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Gelungener Restart bei Herrmann Optik und Akustik
Neugestaltete Räumlichkeiten am alten Platz - Große Unterstützung durch Kunden und Kollegen

Anzeige

Das neunköpfige Team will und wirdDas neunköpfige Team will und wirdDas neunköpfige Team will und wirdDas neunköpfige Team will und wirdDas neunköpfige Team will und wird
gemeinschaftlich eine glückliche Zu-gemeinschaftlich eine glückliche Zu-gemeinschaftlich eine glückliche Zu-gemeinschaftlich eine glückliche Zu-gemeinschaftlich eine glückliche Zu-
kunft für das Optik- und Akustikfach-kunft für das Optik- und Akustikfach-kunft für das Optik- und Akustikfach-kunft für das Optik- und Akustikfach-kunft für das Optik- und Akustikfach-
geschäft gestalten. Fotos: WDKgeschäft gestalten. Fotos: WDKgeschäft gestalten. Fotos: WDKgeschäft gestalten. Fotos: WDKgeschäft gestalten. Fotos: WDK

Viele Kunden kamen am Eröffnungstag, um Manfred Herr-Viele Kunden kamen am Eröffnungstag, um Manfred Herr-Viele Kunden kamen am Eröffnungstag, um Manfred Herr-Viele Kunden kamen am Eröffnungstag, um Manfred Herr-Viele Kunden kamen am Eröffnungstag, um Manfred Herr-
mann (r.) und seinem Team zu den neugestalteten Räumlich-mann (r.) und seinem Team zu den neugestalteten Räumlich-mann (r.) und seinem Team zu den neugestalteten Räumlich-mann (r.) und seinem Team zu den neugestalteten Räumlich-mann (r.) und seinem Team zu den neugestalteten Räumlich-
keiten zu gratulieren.keiten zu gratulieren.keiten zu gratulieren.keiten zu gratulieren.keiten zu gratulieren.

Manfred Herrmann, Sandra HirschbergerManfred Herrmann, Sandra HirschbergerManfred Herrmann, Sandra HirschbergerManfred Herrmann, Sandra HirschbergerManfred Herrmann, Sandra Hirschberger
und Christian Herrmann (v.r.) freuen sichund Christian Herrmann (v.r.) freuen sichund Christian Herrmann (v.r.) freuen sichund Christian Herrmann (v.r.) freuen sichund Christian Herrmann (v.r.) freuen sich
über das gelungene Zusammenspiel vonüber das gelungene Zusammenspiel vonüber das gelungene Zusammenspiel vonüber das gelungene Zusammenspiel vonüber das gelungene Zusammenspiel von
Optik und Akustik.Optik und Akustik.Optik und Akustik.Optik und Akustik.Optik und Akustik.

Digitale und analoge MaterialienDigitale und analoge MaterialienDigitale und analoge MaterialienDigitale und analoge MaterialienDigitale und analoge Materialien
informieren die Kunden über dieinformieren die Kunden über dieinformieren die Kunden über dieinformieren die Kunden über dieinformieren die Kunden über die
Flutschäden und die RenovierungFlutschäden und die RenovierungFlutschäden und die RenovierungFlutschäden und die RenovierungFlutschäden und die Renovierung
bei Hermann Optik und Akustik.bei Hermann Optik und Akustik.bei Hermann Optik und Akustik.bei Hermann Optik und Akustik.bei Hermann Optik und Akustik.

Swisttal-HeimerzheimSwisttal-HeimerzheimSwisttal-HeimerzheimSwisttal-HeimerzheimSwisttal-Heimerzheim. Als im Juli
2021 die verheerende Flut auch
die Räumlichkeiten des Optik- und
Akustikfachgeschäft Herrmann an
der Kölner Straße mit voller Wucht
traf und bis 1,80 Meter unter Was-
ser setzte, war Inhaber Manfred
Herrmann und seinem Sohn Chris-
tian nach dem ersten Schock sofort
klar: Hier ist so gut wie nichts mehr
zu retten. Für beide war aber auch
klar: Wir werden alles schöner,

funktionaler, moderner und besser
wiederaufbauen, damit wir unseren
treuen Kunden in den frisch reno-
vierten Räumlichkeiten unseren ge-
wohnt qualitativ hochwertigen und
individuell angepassten Service bie-
ten können. „Schließlich haben un-
sere langjährigen Kunden und Freun-
de es nicht verdient, dass wir sie
wegen dieser Katastrophe im Stich
lassen. Schließlich lauert in jedem
Unglück auch immer die Chance, die

Zukunft neu und besser zu gestal-
ten“, erläutert heute Seniorchef
Manfred Herrmann. Doch bis dahin
war es ein weiter und schwieriger
Weg. So organisierte das Team
schnell drei Container für den Optik-
und Werkstattbereich sowie einen
mobilen Bus für die notwendigen
Hörtests und Hörgeräteanpassun-
gen. Von befreundeten Kollegen aus
ganz Deutschland gab es Inventar
und Geräte, die auch jetzt ihren
Dienst weiter tun.
Große Solidarität bei Große Solidarität bei Große Solidarität bei Große Solidarität bei Große Solidarität bei Alt- und Neu-Alt- und Neu-Alt- und Neu-Alt- und Neu-Alt- und Neu-
kundenkundenkundenkundenkunden
Natürlich litt während dieser schwe-
ren Zeit der Umsatz, aber es gelang
den Inhabern, alle Mitarbeiter an
Bord zu behalten. Besonders freute
es das Team, dass ihre langjährigen
Kunden ihnen die Treue hielten und
dass viele Leute erstmals aus Soli-
darität in das Provisorium kamen.
„Das hat uns viel Kraft und Zuver-
sicht gegeben, mit all den Schwie-
rigkeiten fertig zu werden“, bilan-
zierte Christian Herrmann am Tage
der Neueröffnung der frisch reno-
vierten Räumlichkeiten. Nun ist bis
auf die Decke und die Deckenbe-
leuchtung, die die Flut überlebten,
alles neu. Viele Bürger kamen vorbei,
um sich einen persönlichen Eindruck
von der geglückten Renovierung zu
verschaffen und die beiden Chefs und
ihre Mitarbeiter zu den gelungenen
Maßnahmen zu beglückwünschen.
„Ein positives Betriebsklima ermög-
licht erst optimale Kundenbetreu-
ung“, ist sich Manfred Herrmann si-
cher. „Darauf habe ich von Anfang an
immer großen Wert gelegt. Das hat
sich nun bestens ausgezahlt.“ Das
bestätigt auch die Hörakustikmeis-
terin Sandra Hirschberger, deren Be-
reich erst vor vier Jahren das klassi-
sche Optikgeschäft erweiterte. Die
ausgesprochen kommunikations-

freudige Spezialistin war in den
letzten Monaten nicht nur in Akus-
tikangelegenheiten gefragt, son-
dern musste häufig auch für die
Sorgen, Nöte und Ängste ihrer
Kunden ein offenes Ohr haben.
„Der Mensch steht bei uns stets im„Der Mensch steht bei uns stets im„Der Mensch steht bei uns stets im„Der Mensch steht bei uns stets im„Der Mensch steht bei uns stets im
Mittelpunkt“Mittelpunkt“Mittelpunkt“Mittelpunkt“Mittelpunkt“
Für Vater und Sohn Herrmann geht
es nun darum, den bisherigen Kun-
denstamm zu halten und auszu-
bauen. „Dabei setzen wir voll auf
unsere Tugenden, mit denen wir
bisher groß geworden sind. Das
heißt, die zu uns kommenden Kun-
den sind keine Nummern, sondern
bei uns steht der hilfesuchende
Mensch mit seinen Wünschen und
Bedürfnissen stets im Mittelpunkt“,
erläutert Manfred Herrmann. Dass
dazu auch eine optimale Versorgung
mit hochmodernen Hör- und Sehhil-
fen gehört, versteht sich von selbst.
„Wir sind seit über 35 Jahren hier
bekannt. Unsere Kunden wollen
auch künftig dieselbe Vielfalt von
Brillen und Hörhilfen, denselben
kompetenten Service und dasselbe
freundliche Fachpersonal vorfinden“,
sind sich Manfred und Christian Herr-
mann sicher und versprechen: „Das
wird nun in den neuen hellen, freund-
lichen und sach- und fachgerechten
Räumlichkeiten weiterhin der Fall
sein.“ (WDK)
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Weltprämiere in Metternich - dat Mätenich-Leed
KG Blau-Weiß Metternich 1956
Wie angekündigt haben wir im
Rahmen unserer Session-Eröff-
nung-Party dat Mätenich-Leed
vorgestellt. Bericht von der 1.
Schriftführerin Iris Erdmenger. Wie
viele schon wissen, arbeiten wir
seit einiger Zeit dran, ein Archiv
für die Karnevalsgesellschaft auf-
zubauen. Dazu habe ich vor über
1,5 Jahren auch ein Metternicher
Urgestein besucht: Frau Barbara
Mandt.
Wir stöberten in einem Schuhkar-
ton mit alten Bildern und sie wuss-
te viel zu erzählen als gebürtige
Metternicherin. Irgendwann zeig-
te sie mir auch voller Stolz einen
Text, den sie mit Herzblut über ihr
Metternich 1998 geschrieben hat.

Als wir gemeinsam den Text gele-
sen haben, summten sie schon
mit. Dann fing sie an zu singen,
immerhin da schon 93 Jahre alt.
Das war sehr bewegend und ich
war begeistert. Diese Liebeser-
klärung an unser Metternich durf-
te nicht in der Schublade verstau-
ben. Ich habe sie gefragt, ob wir
als KG-Verein in Metternich Ih-
ren Text nutzen dürfen, um eine
unvergessliche „Metternich Hym-
ne“ daraus zu produzieren. Das
fand sie großartig und hat dem
zugestimmt, dann bleibt der Text
auch für immer in unserem Dorf
erhalten. Von der Idee aus die-
sem Text ein Lied zu produzieren,
bis zur Vorstellung am 12. No-

vember war es ein langer Weg. Es
war spannend und zeitintensiv, bis
sich am Ende die richtigen Men-
schen zusammengefunden haben,
sodass dieser Text in einer neuen
musikalischen Komposition vere-
wigt wird. Als Frau Mandt dann
die endgültige Version von Ihrem
Metternich Lied als Neuauflage
gehört hat, war sie mächtig stolz
und begeistert. Wir möchten uns
herzlich bedanken bei allen, die
an diesem Musikalischen Werk
ehrenamtlich mitgewirkt haben:
Text: Barbara Mandt - in einer
Neuauflage
Gesang: Sabine Dute
Komposition und Musik: Gero
Trommershäuser geb. Jüssen

Gesang Studioaufnahmen: Martin
Ernst
Alle Rechte aus diesem Lied wur-
den unentgeltlich an die KG Blau-
Weiß Metternich 1956 übertra-
gen.
Brauchtum, Tradition und Liebe
zum Dorf
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Patronatsfest mit Ehrung langjähriger Mitglieder

(WK) Mit einer Hl. Messe für die
Lebenden, Verstorbenen und er-
krankten Mitgliedern der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft begannen
die Feierlichkeiten zum diesjährigen
Patronatsfest. Anschließend begrüß-
te Vize-Präsident Rudolf Busch im
Schützenhaus die Anwesenden;
insbesondere die Ehrengäste: den
Präses der Bruderschaft, Pfarrer Ge-
org Bartylla, Bezirksbundesmeister
Wolfgang Schrage mit Frau Annette,
Ortsbürgermeister Heinz Oberrem,
Ortsbürgermeister Bert Henn mit
Gattin Elisabeth, Oliver Krauß MdL,
CDU-Ratsmitglied Wolfgang Nitz mit
Frau Erika, eine große Abordnung

der befreundeten Vernicher St. Se-
bastianus Schützen sowie Delegati-
onen der KG „Alt Lommezem, Blau-
en Funken, Sportfreunde D-H-O, SSV
Eintracht Lommersum sowie Freiw.
Feuerwehr-Löschgruppe Lommer-
sum. Nach einem gemeinsamen
Gebet mit Präses Georg Bartylla bat
Vize-Präsident Busch zum Abendes-
sen. Alsdann hatte der Shanty-Chor
„Blaue Jungs“ aus Weilerswist sei-
nen großen Auftritt. Mit Liedern von
der Waterkant und Shantys von Wind,
Wellen und Meer wussten sie das
Publikum zu begeistern. Im Verlaufe
des Abends wurden Schützen für lang-
jährige Mitgliedschaft mit dem so-

genannten Jubelorden ausgezeich-
net: Für 10 -jährige Tätigkeit als Prä-
ses der Bruderschaft wurde Pfarrer
Georg Bartylla geehrt. Auf 10-jähri-
ge Mitgliedschaft kann Schützen-
bruder Manuel Rodriguez zurückbli-

cken. Die Schützenschwester Ma-
rie-Luise Lingk erhielt den Orden für
25-jährige Vereinstreue. Ausklingen
ließen die Lommersumer Schützen
den gelungenen Abend mit einem
geselligen Beisammensein.

Verleihung des JubelordensVerleihung des JubelordensVerleihung des JubelordensVerleihung des JubelordensVerleihung des Jubelordens

Auftritt Shanty ChorAuftritt Shanty ChorAuftritt Shanty ChorAuftritt Shanty ChorAuftritt Shanty Chor
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1.000 Euro für die Tafel
gespendet

(WK) Im Sommer spendete der
Gewerkschaftsbund IG BCE, Orts-
gruppe Badorf 1.000 Euro für die
Tafel Weilerswist. Initiatoren die-
ser sehr schönen Aktion waren
Hermann Krausen sowie Herbert
Kendzia. Mit der Abwicklung wur-
de der Lukas Hofladen (vertreten
durch Lukas Balg) beauftragt. In
enger Abstimmung mit der Tafel
Weilerswist wurde frisches Obst

und Gemüse im Gegenwert der
Spendenhöhe gekauft. Die Mitar-
beiter der Tafel konnten das ta-
gesfrische Obst und Gemüse an
dem Ladenlokal von Lukas Hofla-
den, am Wilhelmshof zwischen
Weilerswist und Metternich ab-
holen. Die Mitarbeiter, sowie auch
die Kunden der Tafel Weilerswist
freuten sich sehr über die lecke-
ren und frischen Produkte.

Fehlerteufel in
den KG Vernich
Terminen
Hier die korrigierten Termine der KG
„Mer gon vör“ Vernich 1900 e.V. für
die Session 2022/23
26. November26. November26. November26. November26. November Herrensitzung in der
Tomberghalle. Beginn 14 Uhr, Ein-
lass 13 Uhr
7.7.7.7.7. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar Damensitzung in der Tom-
berghalle. Beginn 14 Uhr, Einlass 13
Uhr (gemäß Info S.H. vom 11.11. aus-
verkauft)
12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar Kindersitzung in der
Tomberghalle. Beginn 14 Uhr, Ein-
lass 13 Uhr (Kinder haben freien Ein-
tritt)
19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar Mundartmesse
20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar Rosenmontagszug
durch Vernich mit anschließender
Party in der Tomberghalle.
Karten unter www.kg-vernich.de
Gruß Sven Hinterwälder
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Neuer Treffpunkt für die Jugend
Kinderfreundliche Kommune - Wir leben sie!

Gemeinsam mit dem Kinder- und
Jugendparlament und Jugendli-
chen aus dem Jugendzentrum
wurde letzte Woche der neue
Hüttentreffpunkt gestrichen und
eingeweiht.
Zur Vorgeschichte: Im Februar
2022 äußerte eine Gruppe
Besucher:innen des Jugendzen-
trums den Wunsch nach einem
Treffpunkt (öffentliche Hütte) für
Jugendliche außerhalb der Öff-
nungszeiten der Jugendeinrich-
tungen beispielsweise am Wo-
chenende oder in den Abend-
stunden.
Wichtig war ihnen, dass sie sich
zum einen wettergeschützt und
ungestört treffen können aber
auch, dass sich keine
Anwohner:innen gestört fühlen.
Im Gegenzug boten sie an, Ver-
antwortung für den Treffpunkt zu
übernehmen und im Rahmen ih-
rer Möglichkeiten darauf zu ach-
ten, dass der Müll ordnungsge-
mäß entsorgt wird und auch an-
dere Jugendliche angemessen
mit der Hütte umgehen.
Im weiteren Verlauf wandten
sich die Jugendlichen an das Kin-
der- und Jugendparlament und

äußerten dort ebenfalls den
Wunsch nach einem Treffpunkt
in Form einer Holzhütte. In Zu-
sammenarbeit mit den Kinder-
und Jugendbeauftragten der
Gemeinde Weilerswist formu-
lierten die Jugendlichen einen
offiziellen Antrag an das Kinder-
und Jugendparlament und ba-
ten um Unterstützung.
Da das Projekt mit höheren Kos-
ten verbunden war, sammelten
die Jugendlichen gleichzeitig
Unterschriften für ihr Vorhaben.
Die Liste wurde dem Kinder- und
Jugendparlament vorgelegt, um
zu zeigen, dass das Projekt von
einer Vielzahl von Jugendlichen
unterstützt wurde, die sich
ebenfalls einen neuen Treffpunkt
wünschten.
Im Rahmen einer Sitzung des
Kinder- und Jugendparlament
wurden die Jugendlichen
daraufhin eingeladen, ihre Idee
vorzustellen. Ebenfalls wurden
durch die Kinder- und Jugend-
beauftragten Gespräche mit der
Gemeindeverwaltung hinsicht-
lich der Umsetzung, Finanzie-
rung und möglicher Herausfor-
derungen geführt.

Durch das große Engagement
der Jugendlichen und die Unter-
stützung durch das Kinder- und
Jugendparlaments sowie der
Verwaltung wurde mit dem Bau
der Hütte am 24.10.22 durch
eine Fachfirma begonnen. Ein
Bauplatz in der Nähe des Sport-
platzes, weit entfernt von den
nächsten Wohnhäusern und den-
noch zentral gelegen, wurde
ausgewählt.
Im gesamten Prozess stand die

Partizipation der Jugendlichen
sowie Transparenz hinsichtlich
der Vorgänge im Fokus. So wur-
de auch kommuniziert, warum
bestimmte Ideen nicht umge-
setzt werden konnten,
beispielsweise ein Bauplatz im
Naturschutzgebiet. Gleichzeitig
wurde bei Herausforderungen
immer nach gemeinsamen Lö-
sungen gesucht um das Vorha-
ben zeitnah umsetzen zu kön-
nen.

Den Aufbau der Hütte übernahm aus Sicherheitsgründen eine Fachfir-Den Aufbau der Hütte übernahm aus Sicherheitsgründen eine Fachfir-Den Aufbau der Hütte übernahm aus Sicherheitsgründen eine Fachfir-Den Aufbau der Hütte übernahm aus Sicherheitsgründen eine Fachfir-Den Aufbau der Hütte übernahm aus Sicherheitsgründen eine Fachfir-
ma. Beim ersten Anstrich „ihres neuen Treffpunkts“ brachten sich diema. Beim ersten Anstrich „ihres neuen Treffpunkts“ brachten sich diema. Beim ersten Anstrich „ihres neuen Treffpunkts“ brachten sich diema. Beim ersten Anstrich „ihres neuen Treffpunkts“ brachten sich diema. Beim ersten Anstrich „ihres neuen Treffpunkts“ brachten sich die
Kinder und Jugendlichen jedoch voll mit ein.Kinder und Jugendlichen jedoch voll mit ein.Kinder und Jugendlichen jedoch voll mit ein.Kinder und Jugendlichen jedoch voll mit ein.Kinder und Jugendlichen jedoch voll mit ein.

Am 24. Oktober wurde die hölzerne Jugend-Hütte gegenüber demAm 24. Oktober wurde die hölzerne Jugend-Hütte gegenüber demAm 24. Oktober wurde die hölzerne Jugend-Hütte gegenüber demAm 24. Oktober wurde die hölzerne Jugend-Hütte gegenüber demAm 24. Oktober wurde die hölzerne Jugend-Hütte gegenüber dem
Weilerswister Sportzentrum aufgebaut.Weilerswister Sportzentrum aufgebaut.Weilerswister Sportzentrum aufgebaut.Weilerswister Sportzentrum aufgebaut.Weilerswister Sportzentrum aufgebaut.

Der Anstrich der Hütte konnte Anfang November wegen des Regens nurDer Anstrich der Hütte konnte Anfang November wegen des Regens nurDer Anstrich der Hütte konnte Anfang November wegen des Regens nurDer Anstrich der Hütte konnte Anfang November wegen des Regens nurDer Anstrich der Hütte konnte Anfang November wegen des Regens nur
teilweise erfolgen. Dafür konnten die Jugendlichen die Einweihungsfei-teilweise erfolgen. Dafür konnten die Jugendlichen die Einweihungsfei-teilweise erfolgen. Dafür konnten die Jugendlichen die Einweihungsfei-teilweise erfolgen. Dafür konnten die Jugendlichen die Einweihungsfei-teilweise erfolgen. Dafür konnten die Jugendlichen die Einweihungsfei-
er mit Pizza aus vollen Zügen genießen.er mit Pizza aus vollen Zügen genießen.er mit Pizza aus vollen Zügen genießen.er mit Pizza aus vollen Zügen genießen.er mit Pizza aus vollen Zügen genießen.
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Bitte Säcke bereitstellen
und NUR mit dem
gesammelten Laub befüllen
Die Mitarbeiter des Bauhofs
sammeln auch in dieser Saison
wieder das Laub ein, das von den
Bäumen der Gemeinde auf Bür-
gersteige und in Vorgärten fällt:
Von Montag, 28. November, bis
Freitag, 2. Dezember 2022, so-
wie von Montag, 9. Januar, bis
Freitag, 13. Januar 2023, wird das
in Säcke gefüllte Laub abgeholt.
Sie können das Laub in allen Sä-

cken sammeln, die Ihnen zur Ver-
fügung stehen und diese zu den
angegebenen Zeiten zur Abho-
lung herausstellen. Die Mitarbei-
ter des Bauhofs werden den
kompostierbaren Müll von ande-
ren Stoffen trennen. Trotzdem die
große Bittean Sie: Stellen Sie bei
dieser Gelegenheit wirklich NUR
Säcke mit gesammelten Laub
heraus!

Auch in diesem Jahr bietet der Bauhof wieder an, das Laub, das vonAuch in diesem Jahr bietet der Bauhof wieder an, das Laub, das vonAuch in diesem Jahr bietet der Bauhof wieder an, das Laub, das vonAuch in diesem Jahr bietet der Bauhof wieder an, das Laub, das vonAuch in diesem Jahr bietet der Bauhof wieder an, das Laub, das von
Bäumen auf Gemeindegrundstücken auf Bürgersteige oder in VorgärtenBäumen auf Gemeindegrundstücken auf Bürgersteige oder in VorgärtenBäumen auf Gemeindegrundstücken auf Bürgersteige oder in VorgärtenBäumen auf Gemeindegrundstücken auf Bürgersteige oder in VorgärtenBäumen auf Gemeindegrundstücken auf Bürgersteige oder in Vorgärten
fällt, kostenfrei einzusammeln. ©pixabayfällt, kostenfrei einzusammeln. ©pixabayfällt, kostenfrei einzusammeln. ©pixabayfällt, kostenfrei einzusammeln. ©pixabayfällt, kostenfrei einzusammeln. ©pixabay

Neuer Kunstrasenplatz für Lommersum
Rasenfläche und Untergrund werden fachgerecht entsorgt und erneuert

Nur eine Woche nach dem
Ratsbeschluss wurde bereits
an der Erneuerung des Kunst-
rasenplatzes in Lommersum
gearbeitet. Auch hier hatte
man, wenn auch erst ein Jahr
später, Flutschäden feststellen
müssen. Deshalb werden jetzt
sowohl der Kunstrasen als auch
die darunterliegende
Elastikschicht fachgerecht ent-
sorgt. Der Rollrasen wurde als
erstes abgetragen und fachge-
recht entsorgt.
Vergangene Woche wurden die
Platten, die den Untergrund für
den Kunstrasen bildeten, auf
Lkw verladen und ebenfalls der
Entsorgung zugeführt.
Albert Tautges, Bauleiter und
Ansprechpartner für die Ge-
meinde Weilerswist der
bauausführenden Firma Kor-

del, Platzwart Peter Pott und
Mario Tombers, Mitarbeiter
der Firma Kordel, zeigten sich
zufrieden mit dem Baufort-
schritt.
Da das Wetter aller Voraussicht
nach mitzuspielen scheint,
können die Bauarbeiten auf
dem Lommersumer Fußball-
Spielfeld planmäßig weiterge-
hen.
Wie schon in Weilerswst und
Vernich wird der Untergrund
des neuen Kunstrasens aus ei-
ner Sandfüllung bestehen.
Die ausführende Firma rechnet
damit, das rund 4760 Quadrat-
meter große Spielfeld bis Ende
November erneuert zu haben.
Die Kosten für die Erneuerung
des Kunstrasens in Lommer-
sum werden ebenfalls über die
Fluthilfe abgerechnet.

Bauleiter Albert Tautges (von rechts), Platzwart Peter Pott und MarioBauleiter Albert Tautges (von rechts), Platzwart Peter Pott und MarioBauleiter Albert Tautges (von rechts), Platzwart Peter Pott und MarioBauleiter Albert Tautges (von rechts), Platzwart Peter Pott und MarioBauleiter Albert Tautges (von rechts), Platzwart Peter Pott und Mario
Tombers, Mitarbeiter der bauausführenden Firma Kordel, sind zufriedenTombers, Mitarbeiter der bauausführenden Firma Kordel, sind zufriedenTombers, Mitarbeiter der bauausführenden Firma Kordel, sind zufriedenTombers, Mitarbeiter der bauausführenden Firma Kordel, sind zufriedenTombers, Mitarbeiter der bauausführenden Firma Kordel, sind zufrieden
mit dem Baufortschritt.mit dem Baufortschritt.mit dem Baufortschritt.mit dem Baufortschritt.mit dem Baufortschritt.

Der Kunstrasen wurde entsprechend der Breite der Maschine abge-Der Kunstrasen wurde entsprechend der Breite der Maschine abge-Der Kunstrasen wurde entsprechend der Breite der Maschine abge-Der Kunstrasen wurde entsprechend der Breite der Maschine abge-Der Kunstrasen wurde entsprechend der Breite der Maschine abge-
schnitten und dann von dieser aufgerollt.schnitten und dann von dieser aufgerollt.schnitten und dann von dieser aufgerollt.schnitten und dann von dieser aufgerollt.schnitten und dann von dieser aufgerollt.

Der Untergrund des alten Kunstrasenplatzes in Lommersum wurde aufDer Untergrund des alten Kunstrasenplatzes in Lommersum wurde aufDer Untergrund des alten Kunstrasenplatzes in Lommersum wurde aufDer Untergrund des alten Kunstrasenplatzes in Lommersum wurde aufDer Untergrund des alten Kunstrasenplatzes in Lommersum wurde auf
Lkw verladen und fachgerecht der Entsorgung zugeführt.Lkw verladen und fachgerecht der Entsorgung zugeführt.Lkw verladen und fachgerecht der Entsorgung zugeführt.Lkw verladen und fachgerecht der Entsorgung zugeführt.Lkw verladen und fachgerecht der Entsorgung zugeführt.
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Qiang Miao Weilerswist 23. Dez. 22 80
Johann Klaes Lommersum 18. Dez. 22 80
Peter Ahrens Weilerswist 8. Dez. 22 81
Maria Hofmann Weilerswist 7. Dez. 22 81
Rosa Maria Gerten Weilerswist 26. Dez. 22 82
Liselotte Kuhlmann Weilerswist 22. Dez. 22 82
Heinz Heimersheim Neukirchen 15. Dez. 22 82
Ernst-Christian Ahrens Weilerswist 12. Dez. 22 82
Helene Probst Weilerswist 30. Dez. 22 83
Matthias Josef Jonen Ottenheim 28. Dez. 22 83
Hans-Heinrich Evers Weilerswist 26. Dez. 22 83
Luise Lüssem Großvernich 24. Dez. 22 83
Heinz Breuer Großvernich 22. Dez. 22 83
Dieter Bauer Weilerswist 11. Dez. 22 83
Johannes Lohr Metternich 20. Dez. 22 84
Anneliese Abels Hausweiler 10. Dez. 22 84
Eva Baranzke Großvernich 28. Dez. 22 85
Anna Spangenberg Weilerswist 25. Dez. 22 85
Agnes Krämer Weilerswist 10. Dez. 22 85
Günter Moseler Weilerswist 15. Dez. 22 86
Katharina Dänner Weilerswist 10. Dez. 22 86
Asiye Sahin Ottenheim 11. Dez. 22 89
Maria Heinelt Weilerswist 23. Dez. 22 91
Josef Moritz Weilerswist 24. Dez. 22 93
Rosa Cremer Lommersum 22. Dez. 22 93
Maria Rupp Weilerswist 15. Dez. 22 93
Dora Pyko Weilerswist 9. Dez. 22 93
Maria Kreuel Weilerswist 8. Dez. 22 93
Ehejubiläum
Anna und Harry Spangenberg Weilerswist 28. Dez. 22 65

Wir gratulieren zum
Geburtstag und zum
Ehejubiläum

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

Mit Martinsliedern und Wecken für Freude gesorgt
Kita-Kinder aus Lommersum brachten Wecken zu Senioren im Ort

Nicht jedem ist es vergönnt,
den Martinszug im eigenen Ort
mitzuerleben. Darüber hatte
sich auch die DRK-Kita in Lom-
mersum schon vor Jahren Ge-
danken gemacht und ihre Akti-
on „Wir verteilen Wecken an
die, die nicht zum Martinszug

kommen können“ ins Leben
gerufen. Auch am Donnerstag-
morgen trafen sich die Lommer-
sumer Kita-Kinder wieder zum
Wecken-Verteilen. Diesmal mit
sangeskräftiger Unterstützung
von Bürgermeisterin Anna-Ka-
tharina Horst, die die älteren

Mittwochabend zogen die Kinder mit ihren Fackeln singend durch die Lommersumer Straßen, musikalisch begleitetMittwochabend zogen die Kinder mit ihren Fackeln singend durch die Lommersumer Straßen, musikalisch begleitetMittwochabend zogen die Kinder mit ihren Fackeln singend durch die Lommersumer Straßen, musikalisch begleitetMittwochabend zogen die Kinder mit ihren Fackeln singend durch die Lommersumer Straßen, musikalisch begleitetMittwochabend zogen die Kinder mit ihren Fackeln singend durch die Lommersumer Straßen, musikalisch begleitet
von Jugendlichen der Big Band der Marienschule und angeführt von Willi Winkelhag, hoch zu  Ross, als St. Martin.von Jugendlichen der Big Band der Marienschule und angeführt von Willi Winkelhag, hoch zu  Ross, als St. Martin.von Jugendlichen der Big Band der Marienschule und angeführt von Willi Winkelhag, hoch zu  Ross, als St. Martin.von Jugendlichen der Big Band der Marienschule und angeführt von Willi Winkelhag, hoch zu  Ross, als St. Martin.von Jugendlichen der Big Band der Marienschule und angeführt von Willi Winkelhag, hoch zu  Ross, als St. Martin.

Die Senioren freuten sich auch in desem Jahr wieder sehr über denDie Senioren freuten sich auch in desem Jahr wieder sehr über denDie Senioren freuten sich auch in desem Jahr wieder sehr über denDie Senioren freuten sich auch in desem Jahr wieder sehr über denDie Senioren freuten sich auch in desem Jahr wieder sehr über den
Besuch der Kta-Kinder zum Martinsfest.Besuch der Kta-Kinder zum Martinsfest.Besuch der Kta-Kinder zum Martinsfest.Besuch der Kta-Kinder zum Martinsfest.Besuch der Kta-Kinder zum Martinsfest.

Auch die Kleinsten der DRK-KitaAuch die Kleinsten der DRK-KitaAuch die Kleinsten der DRK-KitaAuch die Kleinsten der DRK-KitaAuch die Kleinsten der DRK-Kita
waren beim Wecken-Verteilen mitwaren beim Wecken-Verteilen mitwaren beim Wecken-Verteilen mitwaren beim Wecken-Verteilen mitwaren beim Wecken-Verteilen mit
dabei - zu Fuß oder im Bollerwa-dabei - zu Fuß oder im Bollerwa-dabei - zu Fuß oder im Bollerwa-dabei - zu Fuß oder im Bollerwa-dabei - zu Fuß oder im Bollerwa-
gen. Sie erfreuten die Seniorengen. Sie erfreuten die Seniorengen. Sie erfreuten die Seniorengen. Sie erfreuten die Seniorengen. Sie erfreuten die Senioren
aber nicht nur mit dem süßen Ge-aber nicht nur mit dem süßen Ge-aber nicht nur mit dem süßen Ge-aber nicht nur mit dem süßen Ge-aber nicht nur mit dem süßen Ge-
bäck, sondern auch mit einembäck, sondern auch mit einembäck, sondern auch mit einembäck, sondern auch mit einembäck, sondern auch mit einem
Martinslied.Martinslied.Martinslied.Martinslied.Martinslied.

Kita-Kinder bei den ersten
Hausbesuchen begleitete. Doch
zunächst mussten die Wecken
gekauft werden. In der Lommer-
sumer Bäckerei Halbekann war
man schon gut vorbereitet und
die Kinder schnell mit Tüten
voller Martinswecken ausge-
stattet. Dann konnte es end-
lich losgehen und gebannt war-
teten die Kinder an der Haus-
tür auf die erste Seniorin, die
sie mit dem frischen Backwerk,
zuvor aber auch mit einem Mar-
tinslied erfreuten. Dass diese

Aktion, die mittlerweile in Lom-
mersum schon fester Bestand-
teil der Martinszeit ist, auch von
den Senioren gerne und dank-
bar angenommen wird, drück-
ten sie mit erfreuten Gesichtern
und wohlwollenden Worten aus.
Auf diese „Tradition“ zum Mar-
tinsfest wollen weder Kinder
noch Senioren verzichten.
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Adventsbasar im Vorgarten
Bahnhofsallee 18
(WK) Am 1. Advent, Sonntag, 27.
November, findet von 11 bis 16
Uhr ein kleiner, feiner Advents-
basar im Vorgarten der Bahn-
hofsallee 18 in Weilerswist statt.
Neben leckeren Waffeln und
köstlichen Warmgetränken ha-
ben Sie eine schöne Auswahl an
handgefertigten Geschenk-
ideen, Kinderspielzeug und De-
koartikeln zu fairen Preisen.
Unsere kleinen Besucher kön-

nen sich beim Edelsteinsieben
erproben und weihnachtliche
Mandalas ausmalen.
Ab 14.30 Uhr stimmt uns das
Lechenicher Blechbläseren-
semble auf die Adventszeit ein.
Der Erlös des Basares kommt
dem Euskirchener und Weilers-
wister Tierschutzverein sowie
dem Clemens-Josefhaus Veller-
hof Blankenheim zugute.
Wir freuen uns auf Sie

St. Martins-Züge in Derkum/Hausweiler und Lommersum
(WK) In diesem Jahr konnten die
Martinszüge in den einzelnen
Ortsteilen der Gemeinde wieder
veranstaltet werden. Am Diens-
tag, 8. November, hatten sich
zahlreiche Kinder aus Derkum,
Hausweiler und Ottenheim am
Sportlerheim in Derkum einge-
funden um zusammen mit ihren
Eltern und teilweise auch Groß-
eltern am dortigen Martinszug
teilzunehmen. Das Martinspferd
war vor dem Start sehr nervös
und scheute. Daher beschloss
man, aus Sicherheitsgründen den
Martinszug ohne Pferd stattfin-
den zu lassen. So kam es, dass
St. Martin erstmals zu Fuß vor-
anschritt. Die Kinder folgten ihm

mit ihren leuchtenden Laternen
durch die Straßen Derkums und
Hausweiler und sangen dazu
Martinslieder. Musikalisch be-
gleitet wurden sie dabei von ei-
nigen Mitgliedern der Big-Band
der Marienschule aus Euskir-
chen. Der Freiwilligen Feuerwehr-
Löschgruppe Derkum-Hausweiler
oblag die Zugabsicherung, wel-
che sie bravourös meisterte. Am
Feuerwehrhaus in Hausweiler
endete der Martinszug. Dort hat-
te Ortsbürgermeister Bert Henn
schon das Martinsfeuer entzün-
det, die Mikrofonanlage platziert
und die Martinswecken bereit-
gestellt. Nach einer kurzen An-
sprache von St. Martin trug Chris-

Alexander Welter

Rechtsanwalt

Arbeitsrecht | Erbrecht 

www.kanzlei-mew.de | info@kanzlei-mew.de

Zum Markt 10 | 53894 Mechernich | 02443 9812 - 0 

Metternicher Str. 20 | 53919 Weilerswist | 02254 83782 - 0 

Kölner Str. 67 A | 50226 Frechen/Köln | 02234 96788 - 10

Rufen Sie uns an!Wir beraten 
Sie gerne.

St. Martin und Ortsbürgermeister Bert HennSt. Martin und Ortsbürgermeister Bert HennSt. Martin und Ortsbürgermeister Bert HennSt. Martin und Ortsbürgermeister Bert HennSt. Martin und Ortsbürgermeister Bert Henn

tel Jordan die Legende vom Hei-
ligen St. Martin vor. Alsdann ver-
teilte St. Martin eifrig Martins-
wecken an die Kinder.
Am Mittwoch, 9. November, fand
der Martinszug in Lommersum
statt. Bei mildem und trockenem
Wetter hatten sich viele Teilneh-
mer fast eine Stunde vor dem
Start auf dem Gelände der Ge-
meinschaftsgrundschule versam-
melt. Dort wartete der Förder-
verein mit Würstchen, Kakao und
Glühwein auf.
Um kurz nach 18 Uhr setzte sich
der Martinszug in Bewegung.
Diesmal saß St. Martin hoch zu
Ross und grüßte herzlich die Zu-
schauer am Wegesrand. Es folg-
ten die Schulkinder mit den Leh-
rerinnen und Lehrern. Die Kinder
schwangen ihre selbstgebastel-
ten und dekorierten, wunder-
schön leuchtenden, Laternen und
Fackeln. Eltern mit ihren Klein-
kindern, aber auch Omas und
Opas schlossen sich an. Beim
Singen der Martinslieder wurden
die Kinder auch in Lommersum
von Mitgliedern der Big-Band der
Marienschule musikalisch beglei-
tet bzw. unterstützt. Bei der
Rückkehr auf dem Schulhof,
brannte zur Freude der Kinder

das Martinsfeuer schon
lichterloh. Nachdem St. Martin
ein paar Worte an die Anwesen-
den gerichtet hatte und die Le-
gende vom Heiligen Martin von
Tours vorgetragen war, konnten
die Kinder aus der Hand von St.
Martin die Martinswecken in
Empfang nehmen.
Von Seiten der Dorfgemeinschaft
dankte deren Vorsitzender Matt-
hias Fey allen Beteiligten am
Martinszug, insbesondere galt
der Dank der Lehrerschaft feder-
führend der Leiterin Beate Schö-
ne und Hausmeister Thomas Jahn
sowie der Freiwilligen Feuer-
wehr-Löschgruppe Lommersum
für die hervorragende Zugabsi-
cherung.
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trum entwickelt, das zuneh-
mend von Genießern aus der
Gemeinde Alfter und den an-
grenzenden Ortschaften ge-
nutzt wird. „Für uns ist das
zugleich Verpflichtung und
Anspruch, unseren Kunden
und Interessenten weiterhin
mit Produkten von hoher
Qualität bei einer gesunden
Lebensführung begleiten zu
können,“ verspricht Christi-
ane Niemeyer im Namen des
gesamten Familienbetriebs
Naturhof Wolfsberg. „Dafür
werden wir auch künftig mit
weiterentwickelten ökologi-
schen Produktionsmethoden
und neuen Produkten unse-
re Angebotspalette biologi-
scher Erzeugnisse erweitern.
Davon kann sich jeder beim
Besuch unseres Hofladens
persönlich überzeugen.“
(WDK)

Wohlschmeckende Äpfel warten auf Genießer
Naturhof Wolfsberg mit Ernte sehr zufrieden - Große Auswahl im Hofladen

Al f t e rA l f t e rA l f t e rA l f t e rA l f t e r-Wi t te r s ch l i ck / Impe--Wi t te r s ch l i ck / Impe--Wi t te r s ch l i ck / Impe--Wi t te r s ch l i ck / Impe--Wi t te r s ch l i ck / Impe-
kovenkovenkovenkovenkoven. „Unsere diesjährige
Apfelernte ist sehr gut aus-
gefallen. Wegen des sehr
heißen Sommers schmecken
die Früchte milder und süßer
als im Vorjahr.“ Christiane
Niemeyer, Junior-Chefin des
Impekovener Naturhof
Wolfsberg, freut sich des-
halb, dass sie im Hofladen
an der Witterschlicker Raiff-
eisenstraße 51 eine große
Auswahl wohlschmeckender
Äpfel und Birnen den Kun-
den präsentieren kann. Die-
se können die Kunden an der
Probiertheke am Eingang
jede Sorte verköstigen und
so gemäß ihrem persönli-
chen Gusto die richtige Sor-
te in den Einkaufskorb pa-
cken. „Solche Probiermög-
lichkeiten sind wichtig, da
die einzelnen Sorten im Lau-
fe des Jahres ihren Ge-
schmack verändern und sü-
ßer werden,“ weiß die Apfe-
lexpertin. Und verbindet da-
mit den Rat, „Äpfel und Bir-
nen im Kühlschrank zu la-
gern. Dann bleiben sie fest
und knackig.“

Reichhaltiges Reichhaltiges Reichhaltiges Reichhaltiges Reichhaltiges Apfel- und BirApfel- und BirApfel- und BirApfel- und BirApfel- und Bir-----
nenangebotnenangebotnenangebotnenangebotnenangebot
Insgesamt sind im Hofladen
derzeit elf Apfel- und sechs
Birnenspezialitäten im Ange-
bot. Neben den klassischen
Sorten Pinova, Elstar und To-

pas baut der Naturhof
besonders auch alte Sorten wie
Berlepsch, Boskoop und Rubi-
nette an. In letzter Zeit wer-
den zunehmend Allergiker-ge-
eignete Sorten wie Santana
und Wellant nachgefragt, da es
zu immer mehr diesbezügliche
Erkrankungen kommt. Bei den
Birnen wachsen in den eige-
nen Plantagen Conference,
Gute Luise, Vereinsdechant,
Alexander Lukas, Xenia und
Talga beauty. Auch hier gilt wie
bei den Äpfeln: „Die Leute pro-
bieren gern aus, bevor sie sich
zum Kauf entschließen. Und da
haben sie in unserem Hofla-
den die besten Möglichkeiten.
Deshalb kommen sie gern
hierher“, erläutert Christiane
Niemeyer. Wer es preisgünsti-
ger mag, ist bei den ganzjähri-
gen 2.-Wahl-Angeboten genau
richtig. „Dabei haben die
Früchte keine geschmacklichen
Nachteile, sondern sind dicker,
dünner und krummer als üb-
lich“, so die Expertin.
In diesem Jahr litten die Obst-
bäume überall dort, wo eine
Bewässerung nicht möglich
war, aufgrund der großen Som-
merhitze und Trockenheit
Stress, der sich im frühzeiti-
gen Abfall der Früchte äußer-
te. Auch löschten Insekten und
Vögel häufig ihren Durst an
Früchten. Wegen ihrer langjäh-
rigen proaktiven Bewirtschaf-
tung konnte der Familienbe-

trieb trotzdem eine gute Ernte
einfahren.

Verpfl ichtung zu hoher Quali-Verpfl ichtung zu hoher Quali-Verpfl ichtung zu hoher Quali-Verpfl ichtung zu hoher Quali-Verpfl ichtung zu hoher Quali-
tättättättättät
Neben diesen beiden Obstsor-
ten bietet der Hofladen ein
umfangreiches Angebot saiso-
naler Früchte und Gemüse in
Bio-Qualität sowie Kartoffeln,
Eier, Honig, Gewürze und vie-
les mehr, was für gesunde und
schmackhafte Nahrung unver-
zichtbar ist.
Ein besonderes Highlight ist
das Rindfleisch des bio-zerti-
fizierten Landwirtschaftsbe-
trieb Burg Ramelshoven, das
in puncto Qualität und Ge-
schmack immer wieder von zu-
friedenen Kunden gelobt wird.
Damit hat sich der seit 2008 in
Witterschlick beheimatete Bio-
Hofladen zu einem kleinen
ökologischen Versorgungszen-

An der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, kön-An der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, kön-An der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, kön-An der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, kön-An der Probiertheke, hier präsentiert von Christiane Niemeyer, kön-
nen die Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Ange-nen die Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Ange-nen die Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Ange-nen die Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Ange-nen die Kunden ihre Lieblingsapfelsorte aus dem reichhaltigen Ange-
bot vor Ort herausschmecken. Fotos: WDKbot vor Ort herausschmecken. Fotos: WDKbot vor Ort herausschmecken. Fotos: WDKbot vor Ort herausschmecken. Fotos: WDKbot vor Ort herausschmecken. Fotos: WDK

Äpfel, Äpfel, Äpfel in bester Qualität sind das Herzstück des Hofladens.Äpfel, Äpfel, Äpfel in bester Qualität sind das Herzstück des Hofladens.Äpfel, Äpfel, Äpfel in bester Qualität sind das Herzstück des Hofladens.Äpfel, Äpfel, Äpfel in bester Qualität sind das Herzstück des Hofladens.Äpfel, Äpfel, Äpfel in bester Qualität sind das Herzstück des Hofladens.

Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-Knackige Salate und frische Gemüse, natürlich alles in bester Bio-
Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.Qualität, versprechen schmackhafte Gerichte.

Anzeige
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Autohaus Seidel - nun TÜV-Prüf-Stützpunkt!

(WK) Seit nunmehr fast 3 Jahren
ist das Familienunternehmen
Seidel mit seinen Mitarbeitern
am Standort Industriegebiet
Weilerswist An den Eifelhecken
4. Jörg Seidel, der 1986 seine
Ausbildung als Kfz-Mechaniker
begann, und sein Team bauen
ihr Servicespektrum immer wei-
ter aus. „EINE Werkstatt für ALLE
Marken“ - damit betreut das
Autohaus Seidel auch u.a. Groß-
kunden wie die Feuerwehr Wei-
lerswist und das DRK Euskirchen
mit all deren Fahrzeugen.
Nun wollte der TÜV Rheinland
in Weilerswist einen zertifizier-

ten TÜV-Prüf-Stützpunkt auf-
bauen. Nach intensiver Auswer-
tung der TÜV-Leistungsstan-
dards wie z.B. Qualitätsma-
nagement, Ausstattung und
Werkstattgröße, entschied man
sich seitens des TÜV Rheinland
für das Autohaus Jörg Seidel.
Vor einiger Zeit fand dann die
offizielle Zulassung statt - ver-
treten durch den Euskirchener
TÜV-Gebietsleiter J. da Costa
Machato und den Vertriebslei-
ter Local Field West Dirk Phi-
lippzik.
Was ist ein Prüfstützpunkt?Was ist ein Prüfstützpunkt?Was ist ein Prüfstützpunkt?Was ist ein Prüfstützpunkt?Was ist ein Prüfstützpunkt?
Prüfstützpunkte (PSP) sind Kfz-

v.l.: Dirk Philippzik, Michelle Seidel, Loreen Seidel, Jörg Seidel, J. da Costa Machatov.l.: Dirk Philippzik, Michelle Seidel, Loreen Seidel, Jörg Seidel, J. da Costa Machatov.l.: Dirk Philippzik, Michelle Seidel, Loreen Seidel, Jörg Seidel, J. da Costa Machatov.l.: Dirk Philippzik, Michelle Seidel, Loreen Seidel, Jörg Seidel, J. da Costa Machatov.l.: Dirk Philippzik, Michelle Seidel, Loreen Seidel, Jörg Seidel, J. da Costa Machato

Betriebe in denen durch Prüfin-
genieure u.a. Hauptuntersu-
chungen (HU) an Fahrzeugen
durchgeführt werden. Ihre Kfz-
Innung empfiehlt Ihnen, Ihre

Betriebe als Prüfstützpunkt ein-
zurichten. Sie profitieren von
einer größeren Kundenbindung
und zusätzlichen Kundenkon-
takten. Außerdem bedarf dieser
Funktion eine Vielzahl von Kfz-
spezifischen Mess- und Testein-
richtungen.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Die TÜV-Öffnungszeiten (nur
nach Terminabsprache) sind
Montag + Mittwoch ab 13:00
Uhr sowie Dienstag + Donners-
tag ab 8:00 Uhr
Das Autohaus Jörg Seidel ist ge-
öffnet Montag - Donnerstag von
8:00 - 16:30 Uhr, Freitag und
Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr.
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Schwere Fracht nicht auf
die leichte Schulter nehmen
Für die ordnungsgemäße Sicherung der
Ladung ist stets der Fahrer verantwortlich

Carsharing ohne Kostenfalle
So lassen sich Versicherungslücken bei der Mobilität auf Zeit vermeiden
Bei vielen Fahrzeugen handelt es
sich genau genommen um „Stand-
zeuge“, die nur alle paar Tage
mal bewegt werden. Und je mehr
Aufgaben im Homeoffice erledigt
werden, desto seltener wird das
Auto überhaupt noch benötigt. Die
Folge: Viele verzichten
mittlerweile auf ein eigenes Kfz
oder schicken zumindest den
Zweitwagen in Rente - und ent-
scheiden sich stattdessen für Mo-
bilität auf Zeit. Carsharing wird
nicht nur in den Großstädten
immer beliebter. Laut Statista
waren zu Jahresbeginn 2021 bun-
desweit bereits 2,87 Millionen
Nutzer bei den verschiedenen An-
bietern registriert. Das sind fast

600.000 mehr als ein Jahr zuvor.
Vor allem Elektroautos sind als
Sharing-Fahrzeuge immer stärker
gefragt - das Autofahren auf Zeit
und die umweltfreundliche Mobi-
lität mit erneuerbaren Energien
passen gut zusammen. Zudem ist
dies eine passende Gelegenheit,
ein E-Auto bei geringen Kosten
selbst einmal auszuprobieren.
Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-Ein Jahr lang sorgenfrei Carsha-
ring nutzenring nutzenring nutzenring nutzenring nutzen
Hinzu kommt ein weiterer Vorteil
des Carsharing: Die Kunden zah-
len nur für die Zeit, in der sie das
Fahrzeug tatsächlich benötigen.
Die Carsharingdienste werben mit
hoher Flexibilität, einfacher Bu-
chung per Smartphone und bei

Elektroautos mit klimafreundli-
cher Mobilität, nicht nur in der
Stadt. Damit es keine bösen Über-
raschungen gibt, sollten die Nut-
zer allerdings auf mögliche ver-
steckte Kosten achten. Was pas-
siert zum Beispiel, wenn man ei-
nen Unfall verursacht? Die Haft-
pflichtversicherung, die für Schä-
den an anderen Fahrzeugen auf-
kommt, ist in den Mietgebühren
bereits enthalten. Für Beulen und
Lackkratzer am eigenen Gefährt
hingegen werden Selbstbeteili-
gungen von bis zu 1.500 Euro fäl-
lig. Eine Verringerung dieses Be-
trags ist häufig gar nicht möglich
- und wenn, dann nur zu hohen
Zusatzkosten. Eine Alternative
stellen spezielle Versicherungsan-
gebote wie von Carassure dar. Im
Fall der Fälle übernehmen sie die
Selbstbeteiligung. Der Schutz gilt
zwölf Monate lang für jede Nut-
zung. Das lohnt sich noch mehr,

wenn die Verbraucher über das
Jahr hinweg bei unterschiedlichen
Carsharing-Anbietern buchen.
Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-Risiken im Schadensfall aus-
schließenschließenschließenschließenschließen
Der Zusatzschutz übernimmt nicht
nur die Selbstbeteiligung bei ei-
genverschuldeten Schäden. Zu-
sätzlich sind die Kunden vor Re-
gressforderungen der Kfz-Haft-
pflichtversicherung bei grober
Fahrlässigkeit bis zu einer Höhe
von 5.000 Euro abgesichert. Un-
ter www.carassure.de gibt es
mehr Informationen zum Angebot,
das ebenso für Mietfahrzeuge
oder in verschiedenen Kombipa-
keten auch für die Nutzung im In-
und Ausland online abschließbar
ist. Gemeldet wird ein Schaden
erst, wenn die Rechnung vom Car-
sharing- oder Mietwagenanbieter
über die Selbstbeteiligung vor-
liegt.
(djd)

Fast täglich warnt der Verkehrsfunk
vor verloren gegangenen Kanthöl-
zern, Leitern, Eimern oder Sofas auf
der Autobahn. Gegenstände, die auf
der Fahrbahn herumliegen und von
anderen Verkehrsteilnehmern zu
spät erkannt werden, können fatale
Folgen nach sich ziehen. Klar ist: Für
eine ordnungsgemäße und zuverläs-
sige Sicherung der Ladung ist in je-
dem Fall der Fahrzeugführer verant-
wortlich. Dabei spielt es keine Rolle,
ob es sich um das private Urlaubsge-
päck handelt oder ob beispielsweise
Handwerker ihre Werkzeuge und

Materialien zu einer Baustelle trans-
portieren.
Sicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurrenSicher verstauen und festzurren
Ist alles festgezurrt, kann nichts ver-
rutschen oder gar über Bord gehen?
Für einen Check der Ladung vor Ab-
fahrt sollte immer Zeit sein. Denn
vorher dürfen etwa Handwerker gar
nicht losfahren, unterstreicht Mar-
kus Tischendorf, Aufsichtsperson bei
der Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeugnisse
(BG ETEM). „Unternehmer sind ver-
pflichtet, ihre Mitarbeiter regelmä-
ßig mindestens einmal pro Jahr in
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Abmtl.

149,−€
Renault AustralMildHybrid 140

Der neue

RenaultAustral
SUVE-TechFull Hybrid

Leasing: Fahrzeugpreis: 31.038,– €*. Leasingsonderzahlung: 7.937,– €. Laufzeit: 36Monate. Gesamtlaufleistung 30.000km.Monatsrate:
149,– €. Gesamtbetrag: 13.301,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der Renault Financial Services, Geschäftsbereich
der RCI Banque S. A. NiederlassungDeutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültigbis 31.12.2022.
Renault Austral Mild Hybrid 140 ,Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km):niedrig: 7,4; mittel: 5,8; hoch: 5,3;Höchstwert: 6,7; kom-
biniert: 6,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 139.Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km):6,2–4,7; CO2-Emissionen
kombiniert (g/km): 141–106 (Nach gesetzl.Messverfahren, Werte nachWLTP).
Abb. zeigt neuen Renault Austral SUV E-Tech Full Hybrid mit Sonderausstattung.

Autohaus Raiffeisen Eifel-Mosel-SaarGmbH
Narzissenweg 20 • 53881 Euskirchen
Tel.: 02251 - 9113033

RAIFFEISEN
A U T O H A U S

EIFEL-MOSEL-SAAR GMBH

*inkl. Sorgenfrei-Paket: umfasst alle Leistungen der Renault-Plus Garantie und deckt zusätzlich alle Kosten der von Renault
vorgeschriebenenWartungsarbeiten während der Vertragslaufzeit ab. Laufzeit bis zu 36Monate undbis zu 30.000 km.

der korrekten Ladungssicherung zu
unterweisen.“ Einfache Hilfsmittel
wie Zurrgurte und Antirutschmatten
helfen dabei, dass die Arbeitsgeräte
und Utensilien sicher an ihr Ziel ge-
langen. Die Tipps für das richtige
Beladen gelten aber ebenso für das
Privatauto, etwa beim Transport von

Kleinmöbeln oder beim Urlaubsge-
päck. Wichtig für die Fahrstabilität
ist es, den Schwerpunkt des Fahr-
zeugs möglichst niedrig zu halten,
erklärt Tischendorf weiter: „Schwe-
res sollte daher stets unten liegen,
eher leichte Gegenstände können
dann darauf gepackt und festgezurrt

Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-Fest verzurrt: Vor Fahrtantritt muss der Fahrzeugführer die Ladungssi-
cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-cherung kontrollieren. Dabei ist es egal, ob es sich um Baustellen-
Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/Utensilien oder das Urlaubsgepäck handelt. Foto: djd/www.BGETEM.de/
Lutz SchmidtLutz SchmidtLutz SchmidtLutz SchmidtLutz Schmidt

werden.“
Kurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder FahrtKurzer Check vor jeder Fahrt
Unternehmen sind darüber hinaus
verpflichtet, eine individuelle Gefähr-
dungsbeurteilung durchzuführen, um
möglichen Unfällen vorzubeugen. Die
Berufsgenossenschaft bietet unter
www.bgetem.de umfassende Infor-
mationsmaterialien, spezielle Semi-
nare für Mitgliedsbetriebe sowie eine
praktische Checkliste an, die vor
Abfahrt eine schnelle Kontrolle der
Ladungssicherung ermöglicht. Beim

Transport ihrer Geräte steigen immer
mehr Unternehmen auf Elektrofahr-
zeuge um. Der leise, emissionsfreie
Antrieb ist gerade in Ballungsräu-
men ein Gewinn für Mensch und
Umwelt. Allerdings bringt die neue
Technologie auch neue Gefährdun-
gen mit sich. So sollte auch im Um-
gang mit Hochvolt-Komponenten die
Sicherheit stets Vorrang haben. Dazu
bietet die Berufsgenossenschaft
ebenfalls Informationen und eine Be-
ratung an. (djd)
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Die Ausstellungen
„ArsFigura“ und „ArsKrippana“ -
abtauchen in kleine Welten
Abtauchen in entfernte Welten,
wer mag das in diesen Zeiten
nicht gerne einmal erleben?
Wir hätten da was für Sie: Bei der
ArsFigura und der ArsKrippana in
Losheim, im deutsch-belgischen
Grenzgebiet der Eifel, handelt es
sich um zwei einmalige Ausstel-
lungen, die wunderschöne Wel-
ten zeigen, häufig im Miniformat.
Frischer Kaffeeduft erfüllt den

Raum, das Mauzen einer Katze
klingt zaghaft vom Dach, wir la-
den Sie ein, durch eine lebens-
große, wunderbar detailreiche
Gasse im Stil des 19. Jahrhun-
derts zu schlendern, die in der
ArsFigura zu finden ist. Lassen Sie
sich begeistern auf einer Entde-
ckungsreise durch diese märchen-
haft „bewegte“ Welt, mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Rund 200 antike Porzellan-,
Wachs-, Papiermach-, Holz- und
Celluloid-Puppen von 1800 bis
1940, sowie auserlesene moder-
ne Charakter- und ethnologische
Künstlerpuppen sind liebevoll in
Szene gesetzt. Durchstöbern Sie
den alten Kolonialwarenladen mit
hunderten alten Kaffee- und Tee-
Dosen, den riesigen, original Bon-

bon- und Gurkengläser, die Oma
und Opa so liebten - das eine
oder andere Mal bekam man dort
ja auch etwas Süßes mit.
Wenn Puppen reden könnten, dann
würden sie von einem langen, auf-
regenden Leben berichten, von
lieben Kindern, die fein ihre Haa-
re kämmten. Sie würden von der
guten alten Zeit berichten, aber
auch von Rauch, Brand und Krieg;
sie berichten von Ausstellungen
und von alten Damen, die sie
zuletzt geliebt haben.
Für Sammler ist die ArsFigura ein
„Muss“, für Großeltern eine Rei-
se in die Kindheit und für alle
anderen ein unvergessliches Er-
lebnis.
Gleich neben der ArsFigura befin-
det sich die ArsKrippana, eine eu-
ropaweit einzigartige Ausstellung
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mit unzähligen Krippenexponaten
der Extraklasse aus 60 verschie-
denen Ländern auf rund 2500 Qua-
dratmeter Fläche.
Infos zu den Ausstellungen und
zum GrenzGenuss:
Jeden Tag sind die Ausstellungen
ArsKrippana und ArsFigura sowie

die ArsMineralis von 10h - 18h
geöffnet, montags geschlossen
(außer an den meisten
Feiertagen).Das Café-Bistro Old
Smuggler hat täglich von 8 bis 18
Uhr geöffnet, ebenfalls samstags,
sonntags und an vielen Feierta-
gen. Der belgische Supermarkt

DELHAIZE mit seiner großen Scho-
koladen- und Pralinenabteilung,
mit seinem riesigen, günstigen
Kaffee-Angebot und seinen belgi-
schen Spezialbieren befindet sich
unmittelbar nebenan, täglich ge-
öffnet von 8 bis 18.30 Uhr. Die
Daten für das Navi: Prümerstraße

55, 53940 Losheim/Eifel. Weitere
Infos gibt es bei Facebook: Grenz-
Genuss und ArsMineralis; bei Ins-
tagram: GrenzGenuss oder im
Netz unter www.a-c-b.eu
Noch ein Hinweis: Tanken ist ak-
tuell günstiger in Belgien - Preise
unter: www.grenzgenuss.net

Traditioneller Weihnachtsbasar am 20. November ab 11 Uhr
Miteinander - Füreinander e.V.

(WK) Der Verein Miteinander -
Füreinander e.V. veranstaltet
am 20. November ab 11 Uhr
seinen Weihnachtsbasar tradi-
tionsgemäß in der Tomberghal-
le in Groß Vernich. Lassen Sie
sich vom Duft des Glühweins
und der Reibekuchen in vor-
weihnachtliche Stimmung ver-
setzen.
Die Vielzahl von Ständen mit
weihnachtlichem Dekorations-
material, kleinen Geschenken
oder dem sehr beliebten Spe-
kulatius aus der Weihnachts-
bäckerei laden zum Stöbern und
Verweilen ein.
Für die kleinen Gäste gibt es
wieder einen Bastel- und Mal-
stand, wo sie unter fachlicher
Anleitung kleine Weihnachts-
geschenke selbst fertigen kön-
nen. Bestimmt kommt auch in
diesem Jahr der Nikolaus zu Be-
such. Als weiteres Highlight ha-
ben die Mitglieder wieder eine

Verlosung mit vielen tollen
Preisen für Sie vorbereitet. Dies
und vieles mehr erwartet Sie
beim tollen Basar.
Kommen Sie vorbei und erle-
ben einen schönen Tag mit le-
ckeren Speisen und Getränken,
weihnachtlichen Darbietungen
und stimmungsvoller Musik.
Der gesamte Erlös wird für die
Unterstützung behinderter
Menschen im Kreis Euskirchen
verwendet.

Die fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen Helfer



Wir in Weilerswist – 19. November 2022 – Woche 46 – Nr. 23 – www.wir-in-weilerswist.de16

Nächsten Termine bei
Velbrücks in Metternich
(WK) Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21. November November November November November,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Literarischer Abend zu Anthony Po-
well (in Kooperation mit der Anthony
Powell Gesellschaft e.V. und dem
Kölner KunstSalon e.V.)
Kulturhof Velbrück e.V., Meckenhei-
mer Str. 47, 53919 Weilerswist-Met-
ternich
Eintritt: 10 Euro
Frank Arnold, der Vorleser von Po-
wells gewaltigem Roman „A dance
to the music of time“ in der deut-
schen Hörbuchversion, wird längere
Passagen aus dem Roman zum Bes-
ten geben. Theo Langheid, Vor-
standsmitglied der deutschen Antho-
ny Powell-Gesellschaft, führt in Le-
ben und Werk des Schriftstellers ein.
Um Anmeldung wird gebeten:

m.thien@velbrueck.de
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November November November November November,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
„Schneewittchen“. Märchentheater
mit Mareike Marx (Metropol Thea-
ter).
Kulturhof Velbrück e.V., Meckenhei-
mer Str. 47, 53919 Weilerswist-Met-
ternich
Eintritt: Erwachsene 8 Euro,
Kinder 6 Euro.
Das Grimmsche Märchen wird von
Schauspieler:innen und
Musiker:innen des Kölner Metropol
Theaters liebevoll und stimmungs-
reich inszeniert. Ein besonderer Au-
gen- und Ohrenschmaus für kleine
und große Zuschauer.
Um Anmeldung wird gebeten:
s.rodewald@velbrueck.de

Wer hilft uns?
Wir, die Weilerswister Tafel eV.
versorgen seit Jahren Menschen
der Gemeinde mit Lebensmit-
tel, welche nur ein geringes Ein-
kommen/Rente haben. Seit An-
fang des Jahres hat sich die Si-
tuation gravierend verändert.
Durch den hohen Zugang an uk-
rainischen Flüchtlingen sind wir
inzwischen an der Leistungsgren-
ze angekommen. Ohne zusätzli-
che Hilfe ist die Arbeit nicht mehr
zu schaffen. Von Januar bis Ende
September haben wir über

13.000 Personen mit Lebensmit-
tel versorgt. Es kommen wö-
chentlich neue Personen, die der
Hilfe bedürfen, hinzu.
Wir suchen Kraftfahrer sowie
Warensortierer/innen, die uns
bei der täglichen Arbeit unter-
stützen. Wer ist bereit uns zu
helfen? Bitte um Nachricht per
E-Mail: Info@Weilerswister-
Tafel.de oder per Telefon unter
02251-129925.
Weilerswister Tafel eV
Schlösser

Nikolaus besucht Kinder
in Lommersum
Traditionelle Weihnachtsbaumaufstellung der
Feuerwehr am 26. November

Pünktlich zum ersten Advent
wird in Lommersum ab dem 26.
November wieder der Weih-
nachtsbaum auf dem Kaiser-
Wilhelm-Platz erstrahlen. Dazu
lädt die Lommersumer Lösch-
gruppe wieder alle Lommersu-
mer Bürgerinnen und Bürger
und insbesondere die Kinder
herzlich ein.
Die traditionelle Weihnachts-
baumaufstellung beginnt am
26. November um 17 Uhr auf
dem Kaiser-Wilhelm-Platz. Bei
heißen und kalten Getränken

sind die Kinder dazu aufgeru-
fen, den Baum gemeinsam mit
den Feuerwehrleuten zu schmü-
cken, bevor der Nikolaus die
Kinder gegen 18 Uhr besuchen
wird. Er wird von seiner Ge-
schichte erzählen und allen Kin-
dern auch ein kleines Geschenk
mitbringen. Während des gan-
zen Abends wird die Feuerwehr
ihre Fahrzeuge für Klein und
Groß ausstellen.
Die Löschgruppe Lommersum
freut sich über zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.

Der Nikolaus wird am 26. November wieder vor dem WeihnachtsbaumDer Nikolaus wird am 26. November wieder vor dem WeihnachtsbaumDer Nikolaus wird am 26. November wieder vor dem WeihnachtsbaumDer Nikolaus wird am 26. November wieder vor dem WeihnachtsbaumDer Nikolaus wird am 26. November wieder vor dem Weihnachtsbaum
von Lommersum erwartet. Foto: Löschgruppe Lommersum e.V.von Lommersum erwartet. Foto: Löschgruppe Lommersum e.V.von Lommersum erwartet. Foto: Löschgruppe Lommersum e.V.von Lommersum erwartet. Foto: Löschgruppe Lommersum e.V.von Lommersum erwartet. Foto: Löschgruppe Lommersum e.V.
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FÜR DICH. VON HIER.

UNSER HOFLADEN-SORTIMENT:
• Bio-Äpfel und Bio-Birnen aus eigenem Anbau
• Bio-Gemüse
• Früchte der Saison aus ökologischem und/oder 
 integriertem Anbau von Kollegen unseren Vertrauens
• Kartoffeln und Eier 
• Rindfleisch aus Alfter
• weitere ausgewählte Produkte aus der Region

STANDORT:
Raiffeisenstr. 51 
53347 Alfter-Witterschlick 

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo-Fr 09 bis 18:30 Uhr
Sa 09:00 bis 13:00 Uhr

Mehr Infos auf unserer Website www.naturhof-wolfsberg.de

FÜR DICH. VON HIER.

WIR SUCHEN 

VERSTÄRKUNG
EGAL, OB AUF MINIJOB-BASIS ODER  

IN TEILZEIT: WIR FREUEN UNS AUF 

DEINE BEWERBUNG AN  

INFO@NATURHOF-WOLFSBERG.DE

Am besten aus der Region
Diese Standards machen Bio-Lebensmittel ökologisch, fair und enkeltauglich

Der Bio-Boom in Deutschland ist
ungebrochen: Mit fast 15 Milliar-
den Euro Umsatz erreichte er im
vergangenen Jahr einen neuen Re-
kordwert, meldet das Statistikpor-
tal Statista. Zu den wichtigsten
Gründen für den Kauf von Biopro-
dukten nannten die Befragten den
Wunsch nach artgerechter Tierhal-
tung (96 Prozent), nach möglichst
naturbelassenen Lebensmitteln (96
Prozent) und regionaler Herkunft
(93 Prozent).
Gelebte NachhaltigkeitGelebte NachhaltigkeitGelebte NachhaltigkeitGelebte NachhaltigkeitGelebte Nachhaltigkeit
Rund 16 Millionen Deutsche kau-
fen ihre Biolebensmittel zudem lie-
ber direkt beim Erzeuger oder im
Hofladen als im Supermarkt. Auch
hier ist die Tendenz steigend. Öko-
kiste e. V. setzt bereits seit 25 Jah-
ren auf verantwortungsvollen An-
bau. In dem Verein haben sich über
40 Betriebe zusammengeschlossen,
um gemeinsam die Philosophie der
nachhaltigen Landwirtschaft und
des fairen Miteinanders zu leben.
Sie engagieren sich weit über die
gängigen Standards für Bioproduk-
te hinaus und unterstützen zum
Beispiel das Bündnis für eine en-
keltaugliche Landwirtschaft. Was
die Bio-Händler antreibt, ist auch
unter www.oekokiste.de/werte zu
lesen. Über 60.000 Kunden lassen
sich mittlerweile frische ökologische
Lebensmittel liefern. Neben Sorti-
mentskisten gibt es auch die Mög-
lichkeit, seine Ökokiste individuell
zusammenzustellen. Der Vorteil:
Man erhält und bezahlt nur das,
was man auch wirklich verbrauchen
kann. So wird nichts verschwendet.

Neben Obst und Gemüse finden auf
diese Weise auch Milchprodukte
und Backwaren, Getränke, Eier und
Fleisch ihren Weg zum Kunden.
Gute Gründe für Bio vom ErzeugerGute Gründe für Bio vom ErzeugerGute Gründe für Bio vom ErzeugerGute Gründe für Bio vom ErzeugerGute Gründe für Bio vom Erzeuger
Wer lokale Bio-Anbieter unter-
stützt, tut obendrein aktiv etwas
für Klimaschutz und Nachhaltigkeit,
für Tierwohl und faire Arbeitsbedin-
gungen in seiner Region - eine In-
vestition in die Zukunft. Aber es
gibt noch mehr gute Gründe, Le-
bensmittel regional zu kaufen:
Vertrauen und Transparenz: Kun-
den sehen mit eigenen Augen, wie
und wo die unterschiedlichen Pro-
dukte wachsen und verarbeitet wer-
den.

Abwechslung: Wer regional und sai-
sonal kauft, bekommt wieder ein
Gespür für die Natur. Jede Jahres-
zeit bietet ihre eigenen Früchte, und
auch fast vergessene Sorten lan-
den auf dem Teller.
Wertschätzung: Eine liebevoll zu-
sammengestellte Gemüsekiste
macht nicht nur satt. Sie vermittelt
auch den Wert von Lebensmitteln -
anders als kiloweise in Plastik ver-
packte Waren aus dem Supermarkt.
Geschmack: Obst und Gemüse aus
regionalem Öko-Anbau haben kei-
ne lange Lagerzeit und kurze Trans-
portwege. Das macht sich nicht nur
beim Geschmack bemerkbar, son-
dern auch beim Vitamingehalt. (djd)

Regionales Bio-Gemüse: knackfrisch und ohne Umweg zum Kunden.Regionales Bio-Gemüse: knackfrisch und ohne Umweg zum Kunden.Regionales Bio-Gemüse: knackfrisch und ohne Umweg zum Kunden.Regionales Bio-Gemüse: knackfrisch und ohne Umweg zum Kunden.Regionales Bio-Gemüse: knackfrisch und ohne Umweg zum Kunden.
Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.

Vom Feld an die Haustür: Bio-Er-Vom Feld an die Haustür: Bio-Er-Vom Feld an die Haustür: Bio-Er-Vom Feld an die Haustür: Bio-Er-Vom Feld an die Haustür: Bio-Er-
zeugnisse kauft man am bestenzeugnisse kauft man am bestenzeugnisse kauft man am bestenzeugnisse kauft man am bestenzeugnisse kauft man am besten
bei regionalen Anbietern. Foto:bei regionalen Anbietern. Foto:bei regionalen Anbietern. Foto:bei regionalen Anbietern. Foto:bei regionalen Anbietern. Foto:
djd/Ökokiste e.V.djd/Ökokiste e.V.djd/Ökokiste e.V.djd/Ökokiste e.V.djd/Ökokiste e.V.

Zu den wichtigsten Werten in der ökologischen Landwirtschaft gehörtZu den wichtigsten Werten in der ökologischen Landwirtschaft gehörtZu den wichtigsten Werten in der ökologischen Landwirtschaft gehörtZu den wichtigsten Werten in der ökologischen Landwirtschaft gehörtZu den wichtigsten Werten in der ökologischen Landwirtschaft gehört
der verantwortungsvolle Umgang mit der Natur. Foto: djd/Ökokisteder verantwortungsvolle Umgang mit der Natur. Foto: djd/Ökokisteder verantwortungsvolle Umgang mit der Natur. Foto: djd/Ökokisteder verantwortungsvolle Umgang mit der Natur. Foto: djd/Ökokisteder verantwortungsvolle Umgang mit der Natur. Foto: djd/Ökokiste
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Karnevals-Session 2022/2023 eröffnet
(WK) Pünktlich um 18.11 Uhr er-
öffnete Bürgermeisterin Anne
Horst den höchsten Feiertag der
Wielder Jecken. Umrahmt von
den Präsidenten der Karnevals-
gesellschaften gab sie den Start-
schuss in eine Session, die nach
bisherigem Stand wieder „nor-
maler“ laufen soll als die letz-
ten beiden Jahre. Die Mitglie-
der des Dorfverschönerungsver-
eins (DVV) Weilerswist luden zur
Eröffnung in ihre Räumlichkei-
ten auf der Kölner Straße ein.
Entgegen früheren Jahren, wo
diese Sessionseröffnung immer Anne Horst eröffnet die Session 2022/2023Anne Horst eröffnet die Session 2022/2023Anne Horst eröffnet die Session 2022/2023Anne Horst eröffnet die Session 2022/2023Anne Horst eröffnet die Session 2022/2023

„relativ trocken“ ein Stück hö-
her am Karnevalsbrunnen statt-
fand, war am 11.11. in diesem
Jahr dank der fleißigen Vorar-
beit des Dorfverschönerungsver-
eins die Anlaufzeit kürzer und
eben auch direkt für Speis und
Trank gesorgt.
Highlight am Rande: Die Jecken
der KG Blau-Weiß Metternich
1956 feiern in dieser Session Ihr
66-jähriges Jubiläum. Am 12.
November wurde dies dann auf
der Sessionseröffnungsparty in
der Turnhalle Metternich kräftig
unter Beweis gestellt.

Adventskalender wiederbelebt
Dorfverschönerungsverein Vernich e.V.
Es ist wieder soweit, die besinn-
liche Jahreszeit zum Ende des
Jahres beginnt.
Zu diesem Anlass möchten wir,
vom Dorfverschönerungsverein
Vernich e.V., unseren Advents-
kalender wieder beleben. Auch
in diesem Jahr haben wir in Zu-
sammenarbeit mit der Grund-
schule Vernich und den Kinder-
tagesstätten erneut die Fenster

für den Adventskalender mit
dem Thema Märchen gestaltet.
An folgenden Tagen wird jeweils
um 17 Uhr ein Märchen vorgele-
sen: 1. Dezember, 4. Dezember,
11. Dezember und dem 18. De-
zember. Die Vereine im Ort, bei
denen wir uns hiermit bedan-
ken, unterstützen uns, indem sie
ihre Fenster zur Verfügung stel-
len. Auch möchten wir uns herz-

lich bei Herrn Interbieten, von
Edeka Interbieten, für seine
großzügige Spende bedanken.
Wir laden Sie daher am 1. De-
zember um 16.30 Uhr zu einem
besinnlichen Treffen an der al-
ten Schule in Vernich, Talstraße
2, ein, wo dann das 1. Fenster
unseres Adventskalenders um 17
Uhr feierlich erleuchtet wird.
Für die Beleuchtung haben wir

uns für eine LED-Technik ent-
scheiden. Für das leibliche Wohl
ist auch gesorgt. Freuen Sie sich
auf Glühwein, Kinderpunsch und
Plätzchen gegen einen kleinen
Obolus.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen
den Adventskalender zu eröff-
nen und wünschen Ihnen und
uns eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit.

Hohe Auszeichnung für einen Sänger
Das Männer-Quartett Weilerswist hat getagt
In der diesjährigen Hauptver-
sammlung des Männer-Quar-
tetts Weilerswist erhielt ein
Sänger eine hohe Auszeich-
nung. Die Vorsitzende des
Kreis-Chorverbands Euskirchen
ehrte das langjährige Vor-
standsmitglied Peter Achnitz für
50 Jahre Singen im Chor. Unter
dem Beifall der Sänger über-
reichte sie die Urkunde mit
Nadel in Gold und zusätzlich
die große Plakette des NRW-
Chorverbands. In ihrer Würdi-

gung seiner Verdienste erwähn-
te sie auch, dass sie immer
wieder gerne, allein der guten
Stimmung wegen, nach Weilers-
wist komme und dabei feststel-
len kann, dass das Singen im
Chor der Gesundheit diene und
die Sänger jung halte, was man
auch am Jubilar sehen könne.
Bei der Neuwahl des Vorstands
in dieser Versammlung wurden
alle bisherigen Mitglieder in
ihren Ämtern bestätigt.
Männer, die gerne mitsingen

möchten, sind herzlich einge-
laden, mal in den Proben zu
schnuppern, immer Dienstag
abends um 19.30 Uhr im Ju-
gendheim in der Triftstraße (lin-

Adventskonzert der
Musikschule Erft-Swist e.V.
Nach zwei Jahren Pause lädt die
Musikschule Erft-Swist e.V. in die-
sem Jahr wieder zum Adventskon-
zert am Sonntag, 27. November,
in die Kirche St. Mauritius in Wei-
lerswist ein. Lehrkräfte, Schüler-
innen und Schüler der Musikschu-
le Erft-Swist e.V. präsentieren ein
weihnachtliches Programm. Das
Konzert beginnt um 17 Uhr. Im
Anschluss lädt der neue Vorstand
der Musikschule noch zu netten
Gesprächen bei einem Glas Glüh-
wein, Kinderpunsch und Weih-
nachtsgebäck ein. Der Eintritt ist
frei.

Kontakt:
Musikschule Erft-Swist e.V.
Musikschulleitung: Thomas Väth
Tel.: 0157/324 79 361
E-Mail:
Schulleitung-erft-swist@web.de
www.musikschule-erft-swist.de

ker Eingang).
Bleib fit, sing mit.
Weitere Informationen unter
w w w . m a e n n e r - q u a r t e t t -
weilerswist.de
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Lattenroste
Unverzichtbar für gutes Liegen
Beim Matratzenkauf stellt sich
immer wieder die Frage, ob
man dann zusätzlich einen neu-
en Lattenrost bzw. eine neue
Unterfederung benötigt.
Schließlich sieht man dem al-
ten Modell oft nicht direkt an,
ob es noch voll funktionsfähig
ist. Und mitunter wird sogar die
Notwendigkeit eines ordentli-
chen Rostes bezweifelt.
Tatsache ist: Die Wirkung bzw.
Wichtigkeit der Unterfederung
bezüglich der Liegequalität
hängt von verschiedenen Fak-
toren ab. Entscheidend sind
u.a. Körperbau, Schlafstellung
und ggf. gesundheitliche Pro-
bleme des Schläfers sowie die
Dicke bzw. Qualität der Matrat-
ze.
Beispiel Körperbau und Schlaf-
stellung: Da der flexible Lat-
tenrost die Matratze unterstüt-
zen soll, ist sein Effekt vor al-
lem bei besonderer Beanspru-
chung messbar. Ein leichter Rü-
ckenschläfer braucht deutlich
weniger Unterstützung als ein
schwerer oder breitschultriger
Seitenschläfer, da hier der Kör-
per sehr viel weiter einsinkt.
Auch der Sachverständigenrat
der Möbelsachverständigen
beim BVDM, ein Zusammen-
schluss von öffentlich bestell-
ten und vereidigten Sachver-
ständigen der Industrie- und
Handelskammern für den Be-
reich Möbel, Polstermöbel, Bet-
ten und Wasserbetten
(www.moebelsachverstaendige.de),
plädiert vehement für eine fle-
xible Unterfederung. Denn sie
unterstützt die Funktion der
Matratze bei besonderer Bean-
spruchung.
Zudem kann eine gute Unterfe-
derung durch Fachleute wirk-
sam individualisiert werden.
„Bei Seitenschläfern mit brei-
teren Schultern ist die Anpas-
sung der Matratze häufig nicht
ausreichend. Erst die richtige
Justierung einer funktionieren-
den Unterfederung sorgt für
eine perfekte Anpassung“, er-
klärt Michaela Hilger, Sachver-
ständige der IHK Bonn.
Hinzu kommt: Nicht jeder Rost
eignet sich für jede Matratze.

„Je nach Matratzenart ist die
Unterfederung für den Liege-
komfort sogar wichtiger als die
Matratze selbst“, weiß Markus
Kamps, Präventologe und aner-
kannter Bettenexperte. Vor al-
lem Kaltschaummatratzen be-
nötigen eine elastische Grund-
lage, damit sie sich nicht zu
schnell durchliegen.
Es ist deshalb dringend zu emp-
fehlen, beim Kauf einer neuen
Matratze auch den Lattenrost
auf seine Eignung überprüfen
zu lassen und ggf. neu zu kau-
fen. Im Extremfall kann ein al-
ter und unpassender Rahmen
die neue Matratze sogar be-
schädigen. Den (doppelten)
Schaden hat dann der Kunde,
da in solchen Fällen die gesetz-
liche Gewährleistung oft nicht
greift.
Aktuell geht der Trend sogar zu
hochwertigen Unterfederungen
mit bequemer Verstellbarkeit.
Denn immer mehr Menschen
nutzen ihr Bett auch zum Le-
sen, zum Fernsehen oder zum
täglichen Relaxen. Verfügt der
Rost dann über einen oder meh-
rere Motoren, ist die Anpassung
wunderbar einfach.
(akz-o)

Foto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-oFoto: Röwa/akz-o
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Dämmen rechnet sich
Bei hohen Energiekosten amortisiert sich das
Sanieren noch schneller

Bis zu einem Drittel der Wärmee-
nergie geht in schlecht oder gar
nicht gedämmten Altbauten über
die Fassade laufend nach außen
verloren. In der Folge muss nach-
geheizt werden, Energiever-
brauch, Kosten und Emissionen
klettern in die Höhe. Ein effekti-
ver Wärmeschutz für die Gebäu-
dehülle zählt daher zu den ersten
und wichtigsten Maßnahmen, um
weiter steigenden Energiekosten
entgegenzuwirken. Zusätzlich zu
den Einsparungen können Haus-
eigentümer bei selbst genutztem
Wohnraum weiterhin staatliche
Fördermittel nutzen, was das Sa-
nieren noch attraktiver macht.
Energetische Energetische Energetische Energetische Energetische Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-
nigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monaten
Die fachgerechte Dämmung der
Fassade ist ökologisch ebenso wie
finanziell ein Gewinn. Dieses Fa-
zit zur Wirkung einer energeti-
schen Modernisierung zieht das
Forschungsinstitut für Wärme-
schutz e. V. München (FIW) in ei-
ner aktuellen Studie aus dem Jahr
2022. Die Kohlendioxid-Emissio-
nen, die etwa bei der Herstellung
von grauem EPS, einem gängigen
Dämmmaterial, entstehen, haben
sich in der Nutzung bereits nach
fünf bis acht Monaten amortisiert.
Ebenso ist die Herstellungsener-
gie innerhalb weniger Monate
wieder eingespart. Zu diesem
Schluss kommen die Wissen-
schaftler nach der Auswertung
aktueller Umweltproduktdeklara-
tionen der Dämmstoffe. „Da eine
moderne Dämmung buchstäblich
ein Hausleben lang hält, fällt die
energetische, ökologische und
ökonomische Bilanz entsprechend

positiv aus“, unterstreicht Sere-
na Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e. V. (IVH).
Planung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durch
FachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerker
Als Voraussetzung für eine dauer-
haft wirksame Dämmung gilt, dass
die Sanierung von erfahrenen
Fachbetrieben geplant und aus-
geführt wird. Energieberater be-
gleiten den Prozess zusätzlich und
können einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan aufstellen, der ex-
akt für die vorhandene Bausub-
stanz passende Empfehlungen
abgibt. Damit sind aus der Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-

de (BEG) Zuschüsse von bis zu 25
Prozent der Gesamtinvestitionen
möglich. Beispielsweise unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
dazu viele weitere Informationen
und Tipps für Hauseigentümer. Die
Dämmung mit Hartschaum wie ex-
pandiertem Polystyrol (EPS) zählt
zu den seit Jahrzehnten bewähr-
ten Verfahren. Das Material ver-
bindet eine hohe Dämmleistung
mit leichter Verarbeitbarkeit und
geringem Gewicht - wichtig gera-
de für die Altbausanierung. Zudem
ist das Material langlebig, sicher
und dank heutiger Technik nach
Jahrzehnten der Nutzung an-
schließend recycelbar. (djd)

Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-
keit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felix
ScholzScholzScholzScholzScholz
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Fassade nach eigener Fasson
Farbe, Putz oder Klinker: Vielfältige Möglichkeiten für die Gestaltung
Die Fassade bildet das Gesicht
des Eigenheims. Zusätzlich zur
ästhetischen Wirkung soll die
Außenhülle aber auch vor Witte-
rungseinflüssen schützen und zu
einer guten Energieeffizienz bei-
tragen. Bei der Fassadengestal-
tung, egal ob Neubau oder Sanie-
rung, sind daher zahlreiche Fak-
toren zu beachten - zumal es mit
Farbe, Putz und Klinkern unter-
schiedliche Materialien mit
jeweils eigenen Eigenschaften
gibt.
FFFFFarben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen VVVVVariantenariantenariantenariantenarianten
Moderne Fassadenfarben sehen
nicht nur gut aus, sondern bieten
oft zusätzliche Funktionen. Sie
schützen vor Algen und Pilzen,
vermeiden die Aufheizung der Fas-
sade, verhindern ein Ausbleichen
oder können sogar Schadstoffe
abbauen. Acrylatfarben sind
besonders witterungsbeständig
und in vielen Farbtönen erhält-
lich. Dispersionsfarben bestehen
aus einem Gemisch von Pigmen-
ten, Lösungsmitteln und Binde-
mitteln. Sie sind ungiftig und punk-
ten mit einem guten Preis. Auf
siliziumhaltigen Fassaden kann
Silikatfarbe zum Einsatz kommen,
die auch als Mineral- oder Was-
serglasfarbe bekannt ist. Sie geht
mit dem mineralischen Unter-
grund eine unlösbare Verbindung
ein, dadurch ist sie gut haltbar,
witterungsbeständig und farb-
echt. Welche Fassadengestaltung
sich für die individuellen Wünsche

empfiehlt, dazu können Profis aus
dem Handwerk beraten. Unter
www.sto.de/fachhandwerkersuche
etwa finden sich Ansprechpartner
aus der Region.
Fassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel er-
möglichen die Fassadengestal-
tung mit Putz in individuellen Op-
tiken. Bei Mineralputz handelt es
sich um Trockenmörtel, der mit
Kalk oder Zement verbunden wird.
Organischer Außenputz basiert
auf Bindemitteln wie Silikon, Sili-
kat oder Kunstharz. Durch die
wasserabweisende Qualität bie-
ten organische Putze einen ho-
hen Schutz. Zudem lassen sich
verschiedenste Gestaltungsfor-
men verwirklichen. Besenputz,
Buntstein- und Reibeputz gehö-
ren zu Fachbegriffen für die Optik
der Oberfläche, die auch vielen
Laien geläufig sind. Unter
www.wohnwert-steigern.de etwa
gibt es Beispiele für gängige Putz-
techniken und darüber hinaus vie-
le Informationen zu weiteren
Möglichkeiten der Fassadenge-
staltung.
Klinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt
Klinker eine große Rolle. Häu-
ser mit Klinkerriemchen prägen
das Straßenbild ganzer Regio-
nen beispielsweise im Norden
und Westen Deutschlands. Das
klassische Material wird heute
mit einer noch größeren Viel-
falt an Farben und Formaten

schützende Funktion - sie bildet gleichzeitig das Gesicht des Eigenheims.schützende Funktion - sie bildet gleichzeitig das Gesicht des Eigenheims.schützende Funktion - sie bildet gleichzeitig das Gesicht des Eigenheims.schützende Funktion - sie bildet gleichzeitig das Gesicht des Eigenheims.schützende Funktion - sie bildet gleichzeitig das Gesicht des Eigenheims.
Foto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin BaitingerFoto: djd/Sto/Martin Baitinger

wiederentdeckt. Die moderne
Klinkerfassade erlaubt beson-
dere Gestaltungen, gerade im
Rahmen der Fassadendäm-
mung. Die Basis dafür bildet

stets ein Naturmaterial: Lehm,
der entweder zu Klinkern ge-
presst oder zu Ziegeln geformt
und anschließend gebrannt
wird. (djd)
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen
Den Charakter der eigenen vier
Wände prägen viele Faktoren. Ein
entscheidender: Die richtige Wahl
der Fenster. Mit Holz, Kunststoff
und Aluminium stehen bewährte
Materialien zur Verfügung. Doch
auch Kombi-Lösungen sind für den
Rahmen möglich. Der Verband
Fenster + Fassade (VFF) erklärt
die wichtigsten Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das
Aussehen eines Hauses ein ech-
ter Hingucker, von innen wie von
außen, im Guten wie im Schlech-
ten. „Daher lohnt sich die Investi-
tion in gute Fenster häufig schon
aus optischer Sicht, in der Regel
aber auch aus weiteren Gründen,
so für eine energetische Sanie-
rung“, erklärt VFF-Geschäftsfüh-
rer Frank Lange. Folgende Mög-
lichkeiten kommen infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und
zugleich modernem, natürlichem
Rahmenmaterial bietet sich ein
nachwachsender Rohstoff an, des-

sen Verarbeitung mit sparsamem
Energieeinsatz einhergeht. Zudem
kann Holz als Material für Fens-
terrahmen hervorragende Pro-
dukt- mit ausgezeichneten Um-
welteigenschaften verbinden.
Fensterrahmen aus Holz sind sehr
formstabil und widerstehen da-
mit thermischen Belastungen zu-
nehmend heißer Tage, wie sie der
Klimawandel in den kommenden
Jahrzehnten auch in unseren Brei-
ten mit sich bringen dürfte.
Zugleich verfügt Holz über sehr
gute Eigenschaften in der Wär-
medämmung. Das mindert die
Heizkosten. Im Innern halten Fens-
terrahmen aus Holz nicht nur die
Wärme, sondern verbreiten für
viele Menschen auch ein Gefühl
von Behaglichkeit und natürli-
chem Komfort. Für den Rahmen
eignen sich heimische Hölzer wie
Fichte, Kiefer oder Eiche ebenso
wie Lärche oder Exoten wie Me-
ranti aus verlässlich zertifizierten
Beständen.

Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Allrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder Kunst-unst-unst-unst-unst-
stoffstoffstoffstoffstoff
Kunststofffenster, bevorzugt im
Wohnungsbau verwendet, sind
wahre Allrounder. Wie auch bei
Holzfenstern ist ein hoher tech-
nischer und gestalterischer An-

spruch bei diesen Fenstern heu-
te Standard. Kunststofffenster
sind besonders leicht zu pflegen
und zeichnen sich durch ihre
hohe Witterungsbeständigkeit,
ihre Schlagfestigkeit und
besonders glatte Oberflächen

Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-
terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-
möglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhalle



Wir in Weilerswist – 19. November 2022 – Woche 46 – Nr. 23 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

für alle Räume geeignet

Beleuchtung nach Wunsch

nie mehr streichen

kein Abriss der alten Decke nötig

Spanndeckenheizung 

schnell - einfach - sauber 

Feuchtigkeitsbeständig

 

 Lichtkonzepte für Wände

Wandheizung

Raum-Akustik

Klick-Böden 

 

Jetzt Angebot anfordern

www.spanndecken-stroebel.de

02655/6409611

Spanndecken

Böden & 

Wandbeschichtung

aus. Ein Nachstreichen ist nicht
erforderlich, was Folgeaufwand
deutlich reduziert. Die Pflege
und Wartung beschränken sich
überwiegend auf das Ölen und
Einstellen der Beschläge, Fet-
ten der Dichtungen und Reini-
gen der Rahmenprofile. Kunst-
stofffenster werden in einer gro-
ßen Farbpalette angeboten.
Zudem bieten sie gute Wärme-
dämmwerte. In der Anschaffung
sind sie in der Regel preisgüns-
tiger als Holz- oder Aluminium-
fenster. Werden Kunststofffens-
ter ausgetauscht, können sie
nach jahrzehntelanger Nutzung
übrigens nahezu vollständig re-
cycelt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeich-
nen sich durch hervorragende
Recyclingfähigkeit aus. Der
Werkstoff Aluminium kommt
nahezu vollständig ohne Quali-
tätsverlust zurück in den Werts-
toffkreislauf. Doch angesichts ei-
ner möglichen Lebensdauer von
bis zu 50 Jahren denkt der Bau-
herr zunächst an die strukturel-
len und optischen Vorzüge der
Metallrahmen. Aluminium bie-
tet als Material für Fensterrah-
men besonders viel Gestal-
tungsspielraum für Architekten.
Mit Aluminium können Kon-
struktionen besonders schlank
und dennoch hoch gestaltet
werden. Selbst bei bodentiefen
Fenstern und Türen erlaubt das
meist schlanke Rahmenquer-
schnitte. Dank der hohen Eigen-
festigkeit können mit Alumini-
um sehr große Rahmen entste-
hen, wie sie in der Architektur
heute vielerorts im Trend liegen:
Freie Blickfelder, viel Glas,
möglichst großzügige Gestal-
tungen, das sind Ansprüche an
zahlreiche Objekte, die sich mit
Aluminium-Rahmen besonders
gut realisieren lassen. Alumini-
um bietet auch eine große Ober-
flächenvielfalt, die sich mit ver-
schiedenen Pulver- oder Nass-
lackbeschichtungen sowie in
Eloxaloberflächen erreichen
lässt.
KKKKKombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen VVVVVororororor-----
zügezügezügezügezüge
Je nach Ansprüchen an die Im-
mobilie und Wünschen der Nutz-
er und Eigentümer kann es sich
auch anbieten, das Beste aus
zwei Welten zu verbinden. Ein
Kunststofffenster mit einer äu-

ßeren Aluminiumdeckschale
schafft noch mehr Raum für in-
dividuelle Gestaltung als die
pure Kunststoff-Alternative.
Denn angrenzende Materialien
wie Fensterbänke oder Sonnen-
schutzanlagen sind meist aus
Aluminium und lassen sich dann
sehr gut in Material und Farbe
an das Fenster anpassen. Be-
liebt sind solche Kombi-Lösun-
gen auch im Sinne optischer Ein-
heitlichkeit von Objekten. Ver-
fügt beispielsweise das Parterre
über Aluminium-Fenster, kann
sich für die darüber liegenden
Geschosse eine Alu-Kunststoff-
Kombi anbieten. Bei extremen
Außentemperaturen schützt eine
Aluminium-Verschalung zudem
vor großer Erhitzung des Kunst-
stoffs. Die Witterungsbeständig-
keit von Aluminium ist auch bei
Holz-Aluminium-Kombinationen
ein Pluspunkt. Sie gelten als
sehr wartungsarm da eine mög-
liche Nachbehandlung des Hol-
zes durch Streichen entfällt.
Wer auf Holz-Behaglichkeit im
Innern und architektonische
Moderne nach außen setzt, für
den mögen Holz-Aluminium-
Kombinationen genau das Rich-
tige sein - mit der ästhetischen
Haptik des Naturprodukts auf der
Innenseite und dem Metall-Look
nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-,
Aluminium- oder Kunststoff-
Rahmen: Wer modernisiert oder
baut, dem stehen hochwertige
Produkte aus diesen Materia-
lien zur Verfügung. Gezielter
Fenstertausch ist ein zentrales
Element, damit Deutschland sei-

ne Klimaziele im Gebäudebe-
reich erreicht. Daher sind auch,
trotz jüngster Anpassungen in
der Bundesförderung für effizi-
ente Gebäude (BEG), nach wie
vor staatliche Förderungen aber
auch steuerliche Abschreibun-

gen für die energetische Sanie-
rung mit Fenstern verfügbar,
welche die Investition noch in-
teressanter und lohnender ma-
chen“, betont VFF-Geschäftsfüh-
rer Lange.
(VFF)
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Im Wald die
letzte Ruhe finden
Kostenlose Waldführungen informieren über
mögliche Arten einer Grabstätte

Mitten im Wald unter einem Baum
die letzte Ruhe finden - das ist für
viele Menschen eine schöne Vor-
stellung. Gerade wer sich schon
zu Lebzeiten im Wald wohlfühlt
oder besonders naturverbunden
ist, empfindet einen solchen Ge-
danken an die Zeit nach dem Tod
als tröstlich. Doch ist das
überhaupt erlaubt? Wie wird ein
Grab organisiert, das nicht auf
einem klassischen Friedhof liegt,
und können Angehörige es später
jederzeit besuchen? Solche und
andere Fragen werden bei spezi-
ellen Waldführungen beantwortet.
Ein Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter Bäumen
In Deutschland gibt es viele Wäl-
der, die als Ruhestätte genutzt
werden dürfen und nach öffentli-
chem Recht genehmigte Friedhö-
fe sind. Der Anbieter FriedWald
etwa ermöglicht hier in Koopera-
tion mit Kommunen, Kirchen und

Forstverwaltungen Urnenbestat-
tungen. Mehrmals im Monat füh-
ren die Försterinnen und Förster
interessierte Menschen am Wo-
chenende durch ihr „Revier“ und
informieren über Grabarten,
Baumauswahl, Kosten und Bei-
setzungen. Zudem bietet eine
Waldführung auch die Möglich-
keit, vor Ort seinen persönlichen
Wunsch-Bestattungsbaum zu fin-
den. „Manche Menschen haben
bestimmte Vorstellungen von ih-
rem Grab im Wald. Die einen su-
chen einen jungen Baum, andere
einen hochgewachsenen, schlan-
ken und wieder andere ein außer-
gewöhnliches Exemplar“, berich-
tet Förster Yannick Scheer. Die
meist einstündigen Waldführun-
gen sind eine Mischung aus Wald-

Ein freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigen
Band markiert. Foto: djd/FriedwaldBand markiert. Foto: djd/FriedwaldBand markiert. Foto: djd/FriedwaldBand markiert. Foto: djd/FriedwaldBand markiert. Foto: djd/Friedwald
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spaziergang und Informationstour.
Dabei erfahren die Teilnehmer,
welche Grabarten es gibt und was
diese kosten und wie eine feierli-
che Beisetzung im Wald gestaltet
werden kann. So kann jeder selbst
ein Gefühl dafür entwickeln, ob
eine solche Ruhestätte für ihn per-
sönlich infrage kommt.
Den richtigen Baum einfach fin-Den richtigen Baum einfach fin-Den richtigen Baum einfach fin-Den richtigen Baum einfach fin-Den richtigen Baum einfach fin-
dendendendenden
Eine Übersicht über alle Termine
der kostenlosen Waldspaziergän-
ge ist unter www.friedwald.de/
waldfuehrungen zu finden. Dort

kann man sich auch direkt anmel-
den. Für die Angehörigen ist es
später kein Problem, die Grab-
stätte zu jeder Tageszeit zu besu-
chen: Jeder ausgewählte Baum ist
mit einer Nummer gekennzeich-
net und sowohl in einem Register
bei der Kommune als auch beim
Anbieter eingetragen. Über die
Baumnummer können Kinder,
Freunde und Verwandte die Ru-
hestätte des verstorbenen Men-
schen jederzeit finden. Ein Lage-
plan am Eingang jedes Waldes hilft
bei der Orientierung. (djd)
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Hilfe gegen Hatespeech
Rechtsexperte: So können sich Betroffene gegen die Hetze im Netz wehren

„Du total verblödetes Mist-
stück“, „Man sollte rausfinden,
wo Du wohnst, und dann einfach
mal Selbstjustiz üben“, „Du
Drecksausländer willst nur un-
ser Geld“: Drei heftige Beispie-
le für den teils feindseligen und

hasserfüllten Umgangston in so-
zialen Netzwerken. Eine Forsa-
Umfrage zeigte das Ausmaß des
Problems: Mehr als drei Viertel
der Befragten gaben an, schon
einmal Hatespeech beziehungs-
weise Hasskommentaren im In-

ternet begegnet zu sein, bei jun-
gen Leuten liegt der Anteil deut-
lich höher. Besonders erschre-
ckend: 42 Prozent aller Befrag-
ten macht die Hetze im Netz
Angst.
Rechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kann
gegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich sein
Die EU hat sich auf ein umfas-
sendes Regulierungspaket für
Online-Plattformen geeinigt.
Dieses „Gesetz über digitale
Dienste“ regelt die Verfahren
zur Meldung und unverzüglichen
Entfernung illegaler Inhalte auf
Online-Plattformen künftig eu-
ropaweit einheitlich. Clemens
Cichonczyk, Geschäftsführer der
Itzehoer Rechtsschutz Union
Schadenservice GmbH, begrüßt
die EU-Pläne, weist aber auch
auf weitere Möglichkeiten hin,
sich zu wehren: „Eine gute
Rechtsschutzversicherung etwa
übernimmt in der Regel sowohl
die Anwaltskosten als auch die
Kosten für die Löschung der
Hasskommentare. Sie kann
zudem den Kontakt zu Kanzlei-
en und Online-Reputation-Ma-
nagern vermitteln, die sich spe-
ziell mit dem Tatbestand Ha-
tespeech auskennen.“ Grund-
sätzlich könne die Rechtsschutz-
versicherung auf zivilrechtlicher
Ebene eine große Hilfe sein: „Sie
kann beim Ziel des Löschens
oder der Abänderung des stritti-
gen Kommentars unterstützen,
sofern dieser einen strafrechtli-
chen Inhalt aufweist oder Per-

sönlichkeitsrechte verletzt. Mit
anwaltlicher Hilfe kann man dem
Täter oder der Täterin ein Schrei-
ben mit der Aufforderung zukom-
men lassen, eine strafbewehrte
Unterlassungserklärung gemäß
Paragraf 1004 BGB abzugeben.
Und schließlich kann die Versi-
cherung dazu beitragen, Scha-
densersatz bei äußerst schwe-
ren Verletzungen des Persön-
lichkeitsrechts zu erstreiten“,
erläutert Rechtsexperte Cichon-
czyk.
Tipps für BetroffeneTipps für BetroffeneTipps für BetroffeneTipps für BetroffeneTipps für Betroffene
1. Screenshots machen, welche

die Beleidigungen oder Be-
drohungen speichern. Doku-
mentieren, in welchem Forum
oder auf welcher Plattform
man angegangen wurde und
wie viele User die Hasskom-
mentare gelesen haben.

2. Anzeige bei Polizei oder
Staatsanwaltschaft erstat-
ten: Die Justiz kann die Her-
ausgabe der Daten erzwin-
gen, um den Täter/die Täte-
rin zu identifizieren.

3. Ist der Täter/die Täterin be-
kannt, kann das Opfer Scha-
densersatz verlangen.

4. Löschung der Kommentare
veranlassen. Entweder bei
dem Host selbst oder über
Firmen wie „Dein guter Ruf“.
Vorteil: Online-Reputation-
Manager kennen die richti-
gen Ansprechpartner bei den
großen Plattformen.

(djd)

Niemand muss Hasskommentare im Internet widerstandslos hinneh-Niemand muss Hasskommentare im Internet widerstandslos hinneh-Niemand muss Hasskommentare im Internet widerstandslos hinneh-Niemand muss Hasskommentare im Internet widerstandslos hinneh-Niemand muss Hasskommentare im Internet widerstandslos hinneh-
men, es gibt Möglichkeiten, sich zu wehren. Foto: djd/Itzehoer Versiche-men, es gibt Möglichkeiten, sich zu wehren. Foto: djd/Itzehoer Versiche-men, es gibt Möglichkeiten, sich zu wehren. Foto: djd/Itzehoer Versiche-men, es gibt Möglichkeiten, sich zu wehren. Foto: djd/Itzehoer Versiche-men, es gibt Möglichkeiten, sich zu wehren. Foto: djd/Itzehoer Versiche-
rungen/Antonioguillem - stock.adobe.comrungen/Antonioguillem - stock.adobe.comrungen/Antonioguillem - stock.adobe.comrungen/Antonioguillem - stock.adobe.comrungen/Antonioguillem - stock.adobe.com

Mehr als drei Viertel der Menschen in Deutschland sind schon einmalMehr als drei Viertel der Menschen in Deutschland sind schon einmalMehr als drei Viertel der Menschen in Deutschland sind schon einmalMehr als drei Viertel der Menschen in Deutschland sind schon einmalMehr als drei Viertel der Menschen in Deutschland sind schon einmal
Hatespeech beziehungsweise Hasskommentaren im Internet begegnet,Hatespeech beziehungsweise Hasskommentaren im Internet begegnet,Hatespeech beziehungsweise Hasskommentaren im Internet begegnet,Hatespeech beziehungsweise Hasskommentaren im Internet begegnet,Hatespeech beziehungsweise Hasskommentaren im Internet begegnet,
bei jungen Leuten ist der Anteil noch deutlich höher. Foto: djd/Itzehoerbei jungen Leuten ist der Anteil noch deutlich höher. Foto: djd/Itzehoerbei jungen Leuten ist der Anteil noch deutlich höher. Foto: djd/Itzehoerbei jungen Leuten ist der Anteil noch deutlich höher. Foto: djd/Itzehoerbei jungen Leuten ist der Anteil noch deutlich höher. Foto: djd/Itzehoer
Versicherungen/asiandelight - stock.adobe.comVersicherungen/asiandelight - stock.adobe.comVersicherungen/asiandelight - stock.adobe.comVersicherungen/asiandelight - stock.adobe.comVersicherungen/asiandelight - stock.adobe.com
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Finanztipps für
den Uni-Start
Die Verbraucherzentrale NRW
gibt Ratschläge, die den Geld-
beutel im Uni-Alltag schonen
Mit dem Start des Sommerse-
mesters beginnt für viele junge
Menschen ein neuer Lebensab-
schnitt, in dem sie zum ersten
Mal mit den eigenen Finanzen
haushalten müssen. Von Le-
bensmitteln über Entertain-
ment bis hin zu Telekommuni-
kation und Versicherungen
muss zwischen zahlreichen An-
geboten navigiert werden. Die
Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach erklärt, wo
Studierende genau hinschauen
sollten und wie sie Geld sparen
können.
Welche Finanzierungshi l fenWelche Finanzierungshi l fenWelche Finanzierungshi l fenWelche Finanzierungshi l fenWelche Finanzierungshi l fen
gibt es?gibt es?gibt es?gibt es?gibt es?
Je nach Einkommen der Eltern
können Studierende zur Finan-
zierung ihres Studiums BAföG
beantragen. Es handelt sich bei
der Förderung zwar um ein Dar-
lehen, aber es muss nur zur
Hälfte zurückgezahlt werden.
Wer kein BAföG beziehen kann,
hat die Möglichkeit, sich auf
ein Stipendium zu bewerben.
Die Angebote sind vielfältig und
nicht nur für Ausnahmetalente
mit Bestnoten gedacht. Kredi-
te sind eine vergleichsweise
teure Möglichkeit, das Studi-
um zu finanzieren. Denn jeder
Studienkredit muss mit Zinsen
zurückgezahlt werden. Wer
nach dem Studium nicht gleich
einen gut bezahlten Job findet,
riskiert sich zu überschulden.
Deshalb sollten Kredite
möglichst nur für kurzfristige
finanzielle Engpässe genutzt
werden. Zum Beispiel am Ende
des Studiums, wenn kein BA-
föG mehr fließt. Auch wichtig:
Während des ersten Studiums
bis zum Alter von 25 Jahren be-
steht ein Anspruch auf Kinder-
geld. Den Anspruch auf Auszah-
lung haben grundsätzlich
weiterhin die Eltern. Falls das
Kind einen eigenständigen
Haushalt führt und die Eltern
keinen Unterhalt zahlen, kön-
nen sich volljährige Kinder das
Kindergeld auch direkt auszah-
len lassen.

WWWWWelche e lche e lche e lche e lche VVVVVers icherungen s inders icherungen s inders icherungen s inders icherungen s inders icherungen s ind
nötig?nötig?nötig?nötig?nötig?
In vielen Bereichen brauchen
Studierende noch keine eigene
Versicherung, da sie bis zum
25. Lebensjahr noch über die
Eltern mitversichert sind. Dies
gilt zum Beispiel für die Kran-
kenversicherung und die priva-
te Haftpflichtversicherung. Fin-
det der Studienaufenthalt im
außereuropäischen Ausland
statt, ist allerdings eine priva-
te Auslandsreisekrankenversi-
cherung unbedingt empfehlens-
wert, da dort die gesetzliche
Krankenkasse nicht leistet.
Empfehlenswert für junge Men-
schen ist der Abschluss einer
Be ru f sun fäh igke i t s ve r s i che -
rung. Je jünger man in die Ver-
sicherung einsteigt, desto
günstiger sind die Prämien. Das
Studium ist daher ein guter Zeit-
punkt, eine solche Versicherung
abzuschließen, sofern man die
Versicherungsbeiträge bezah-
len kann.
Wie kann Geld bei Lebensmit-Wie kann Geld bei Lebensmit-Wie kann Geld bei Lebensmit-Wie kann Geld bei Lebensmit-Wie kann Geld bei Lebensmit-
teln gespart werden?teln gespart werden?teln gespart werden?teln gespart werden?teln gespart werden?
Grundsätzlich gilt: Selbst ko-
chen ist häufig günstiger als
Fertiges zu kaufen oder in die
Mensa zu gehen. Wer sich für
einen langen Uni-Tag eine Brot-
zeit schmiert und den Kaffee
im eigenen Thermobecher mit-
nimmt, kann damit Geld und
Abfall sparen. Zur Orientierung
beim Einkauf kann ein Wochen-
plan erstellt werden. So hat man
einen Überblick über die benö-
tigten Lebensmittel und redu-
ziert die oft teuren Spontan-
einkäufe. Wer zu saisonalen Le-
bensmittel greift, kann
ebenfalls sparen und ernährt
sich zudem nachhaltiger. Einen
Überblick bietet hier der Sai-
sonkalender der Verbraucher-
zentrale NRW. Außerdem lohnt
sich ein Besuch auf dem Markt
- vor allem kurz vor Ende des
Markttages sind die Lebensmit-
tel dort häufig günstiger als im
Supermarkt.
Bieten Bieten Bieten Bieten Bieten VVVVVergleichsportale wirk-ergleichsportale wirk-ergleichsportale wirk-ergleichsportale wirk-ergleichsportale wirk-
lich immer den besten Preis?lich immer den besten Preis?lich immer den besten Preis?lich immer den besten Preis?lich immer den besten Preis?
Egal ob Laptop, Tablet oder
Smartphone: Für das Studium

benötigen viele eine technische
Grundausstattung, die ganz
schön teuer werden kann. Ver-
gleichsportale versprechen,
immer die besten Preise anzu-
bieten. Doch die Rankings auf
diesen Seiten sind nicht immer
neutral, da sie von Provisions-
zahlungen und Geschäftsbezie-
hungen profitieren. Die Preise
sollten daher stets kritisch ge-
prüft und auch mit dem Preis
des Anbieters verglichen wer-
den. Psychologische Druckmit-
tel wie die Anzahl der
Besucher:innen auf der Seite

oder eine angeblich knappe
Verfügbarkeit können getrost
ignoriert werden, da es sich
hier um Verkaufstricks handelt.

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Weitere Informationen zur Fi-
nanzierung des Studiums bie-
tet die Verbraucherzentrale
NRW unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
ausbildung-und-studium-finan-
zieren-44103
(Verbraucherzentrale NRW e. V.
/ Beratungsstelle Bergisch
Gladbach)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB
GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279, Fr.
Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen. Tel.: 0163/
8868565

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach al-
les anbieten unter:
Tel. 0177/8695521
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-
ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWas ras ras ras ras ra-a-a-a-a-
ten Sie?ten Sie?ten Sie?ten Sie?ten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten

Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-

aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-
tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die Ju-
gendlichen und das gleich auf meh-
reren Ebenen. Viele Eltern können
die Stärken und Schwächen ihrer
Kinder ausgesprochen treffend ein-
schätzen und ihnen helfen, Alltags-
erfahrungen in die Berufswelt ein-
zuordnen. Sie sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie Werte

und Haltungen zu Arbeit und Beruf
vermitteln. Und sie ermutigen und
geben emotionalen Rückhalt in der
Orientierungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und For-
schung im Rahmen der Kampagne
„Du + Deine Ausbildung = Prak-
tisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/3740

Montag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. November
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Dienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. November
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl (Vochem), 02232/922555

Mittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. November
KKKKKurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apotheke Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dr..... Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann
Markt 7, 50321 Brühl, 02232/945970

Donnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. November
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-August-Straße 15),
02232/411220

Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42002

Samatag, 26. NovemberSamatag, 26. NovemberSamatag, 26. NovemberSamatag, 26. NovemberSamatag, 26. November
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstr. 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 02227/3725

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem), 02227-9335343

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

19. November19. November19. November19. November19. November
Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
Schleiden-Gemünd,
0177 868 24 89

20. November20. November20. November20. November20. November
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich,  01523 4695490
(neue Telefonnummer)

26. November26. November26. November26. November26. November
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

27. November27. November27. November27. November27. November
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich,  01523 4695490
(neue Telefonnummer)

3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim (Heimerzheim),
02254/7204

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,

denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Garagenmanufaktur Klein-Vernich geöffnet
Auch in diesem November wer-
den in der Garagenmanufaktur in
Klein-Vernich wieder adventliche
und weihnachtliche Deko sowie

viele andere Kleinigkeiten, auch
zum Verzehr, in liebevoller Hand-
arbeit hergestellt. Der Erlös geht
wie in den Jahren zuvor u.a. an

die Hausaufgabenhilfe der ev. Kir-
che in Weilerswist, sowie zweck-
gebunden an den „Verein für Kör-
per- und Mehrfachbehinderte im

Kreis Euskirchen und Rhein-Erft-
Kreis“ um Freizeitaktivitäten zu
gestalten. Unter Einhaltung der
Abstands- und Hygiene-Regeln
kann sich gerne in der Zülpicher
Straße 40 umgesehen werden.
Geöffnet ist die Garagenmanufak-
tur am Freitag und Samstag, 18.
und 19. November, von 13 bis 15
Uhr, sowie am Sonntag, 20. No-
vember, von 12 bis 15 Uhr. In der
darauf folgenden Woche ist Don-
nerstag bis Samstag, 24. bis 26.
November, jeweils von 12 bis 15
Uhr geöffnet. Zusätzlich kann,
besonders für Berufstätige, am
Donnerstag, 22. November, im
Zeitraum von 17 bis 19 Uhr gestö-
bert werden.


